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Katastrophenhelfer Der
Arbinger Heinz Wegerer berichtet ein
Jahr nach dem Erdbeben aus der
Hatay-Region. Seite 8 / Foto: Hilfswerk Int.

Zum Valentinstag
wird's spannend
Die Rieder Autorin Eva Reichl
macht ihren Lesern heuer zum
Valentinstag ein besonderes Ge-
schenk: Am 14. Februar erscheint
mit „Lügendorf“ der dritte Teil
ihrer Thriller-Trilogie, der natür-
lich im Mühlviertel spielt. Außer-
dem wird ab 8. März in Hagen-
berg Reichls Oskar-Stern-Krimi
„Mühlviertler Blut“ auf die Thea-
terbühne gebracht. Seite 3

Funparade am Faschingsdienstag Der Marktplatz und das Zentrum von Schwertberg werden zum
Ausklang der fünften Jahreszeit am 13. Februar wieder zur beliebten Partymeile. Seite 26 / Foto: Gerlinde Riegler-Aspelmayr

< Ehrung inAfrika
Der Obmann des Vereins Help-
Trans-Fair, Alfred Hrusca, wur-
de in Nigeria für sein vierjähri-
ges Engagement geehrt. >> Seite 2

<Pfarrstrukturreform
Auf dem Weg zur neuen Pfarre
wurde im Dekanat Perg ein wei-
terer Schritt getan. Die Leitungs-
ämter wurden vergeben. >> Seite 7

...die schönsten Pisten
Höchster Punkt der 4-Berg

e-Skischaukel

KOSTENLOSESÜBUNGSGELÄNDE!

IM TAL
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WEGEN LANDWIRTSCHAFTSPROJEKT

Schwertberger Alfred Hrusca erhielt
hohe afrikanische Auszeichnung
SCHWERTBERG. Der Verein
Help-Trans-Fair betreibt seit
mehr als vier Jahren in Nigeria
ein Landwirtschaftsprojekt, das
der ansässigen Bevölkerung
Arbeit gibt und sie mit gesun-
den Lebensmitteln versorgt.
Nun wurde Obmann Alfred
HruscaimafrikanischenOrtUdi
für sein Engagement geehrt und
mit dem Titel „Bruder in der
Ferne“ ausgezeichnet. Diese
große Ehre wurde erstmals
einem „Ausländer“ zuteil.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Rund um den Jahreswechsel ver-
brachten Alfred Hrusca, Pfarrer
Leonard Ozougwu sowie die
Schwestern Amata und Annika
Eder zweiWochen lang auf eige-
ne Kosten in Udi (Region Enu-
gu), um sich ein Bild von den
Fortschritten auf der Mary Agro
Farm zu machen. Die Farm war
mit Spenden aus dem Mühlvier-
tel gegründet worden (Tips be-
richtete).
Gleich an den ersten Tagen des
von der örtlichen Bevölkerung
mit Freude erwarteten Besuches
wurden von emsigen afrikani-
schen Schneiderinnen die Maße
der Mühlviertler genommen.
„Ichhabmichehrlichgesagtnoch
gefragt, wozu das gut ist. Alle ta-
ten sehr geheimnisvoll. Ich ließ
mich aber mit Vorfreude darauf

ein“, erinnert sich Alfred Hrusca
mit einem Lächeln zurück. Die
Auflösung des Rätsels sollte erst
gegen Ende der Reise erfolgen:
Für die Delegation aus dem Be-
zirk Perg war eigens ein farben-
frohes, afrikanisches Festtags-
gewand genäht worden.

Bevölkerungwollte große
Dankbarkeit ausdrücken
Der Grund: Alfred Hrusca er-
hielt im Zuge einer feierlichen
Zeremonie, beiderMenschenaus
der ganzen Region auf den Bei-
nen waren, eine Auszeichnung,
die bis dato noch niemandem in
Udi verliehen worden war: „Bru-
der in der Ferne“ (auf Nigeria-
nisch: NWANNE DI NA MBA)
lautete der Titel, mit dem der ört-
liche König (vergleichbar mit

einem hiesigen Bezirkshaupt-
mann) und die versammelten
Ortsoberhäupter den 77-jährigen
Schwertberger auszeichneten.
Eingeweiht in die Überra-
schungsfeier war lediglich Pfar-
rer Leonard Ozougwu.
„Die Bevölkerung von Udi woll-
te auf diesem Weg ihre große
Dankbarkeit und Verbundenheit
mit den Menschen aus dem
Mühlviertel ausdrücken, die das
Landwirtschaftsprojekt auf der

Mary Agro Farm möglich ge-
macht haben“, sagt Schwert-
bergs Pfarrer, der in Enugu auf-
wuchs und gemeinsam mit Al-
fred Hrusca den Verein Help-
Trans-Fair vor über vier Jahren
hochgezogen hatte. Alfred Hru-
sca gab die Ehre in seiner An-
sprache sichtlich ergriffen so-
gleich an seine Vereins-Kolle-
gen weiter: „Bewegen kann man
nur gemeinsam etwas. Der Dank

gebührt nicht mir allein, sondern
jedem, der sich für dieses Pro-
jekt engagiert hat.“
Tatsächlich hat der Verein Help-
Trans-Fair seit seiner Gründung
in Afrika enorm viel umgesetzt.
Dank vieler Unterstützer wurden
mehrere Hühner- und Schweine-
ställe, über 20 Fischteiche, eine
Mühle sowie ein modernes
Schulungs- und Weiterbildungs-
zentrum aufgebaut.

Ausweitung der Farm: 500
Hektar mehr Fläche
Welch bedeutenden Stellenwert
die Farm in der Region hat und
wie groß die weiteren Erwartun-
gen in dieses Projekt sind, zeigte
sich auch darin, dass die Lan-
desregierung von Enugu 500
Hektar Grund zur Verfügung ge-
stellt hat, damit die Farm weiter
ausgebaut werden kann. Mitte
Jänner fand die Spatenstichfeier
statt, die von regionalen Medien
live übertragen wurde.
Zu diesem Zeitpunkt waren Al-
fred Hrusca und seine Mitreisen-
den schon längst wieder in
Schwertberg und ließen die Ein-
drückederReisenachwirken.Als
nunmehriger „Bruder in der Fer-
ne“ hat sich seine Verbindung zu
den Menschen in Afrika aber
deutlich intensiviert. „Wennman
mit eigenenAugenmiterlebt,wie
viel soeinProjektbewirkenkann,
weiß man, dass jede Stunde an
Arbeit und jeder Cent hier gut in-
vestiert ist“, so Hrusca.<

A. Hrusca wurde vom örtlichen „König“ der Titel „Bruder in der Ferne“ verlie-
hen. Er ist nun ein externer Teil der Ortsoberhäupter von Udi. Fotos: privat

Alfred Hrusca mit den Schwestern Annika (li). und Amata Eder aus Allerheiligen
sowie Bischof Ernest Obodo. Für alle Gäste aus Österreich wurde von afrikani-
schen Schneiderinnen eigens für die Zeremonie ein Festtagsgewand genäht.

Spenden absetzbar
Seit 2023 führt das Finanzamt
Help-Trans-Fair in der Liste der
spendenbegünstigen Einrichtun-
gen. Spenden sind somit steuerlich
absetzbar. Kontodaten: IBAN AT
19 3446 0000 0600 9492 / Raiff-
eisenbank Aist. Verwendungs-
zweck: Agro Fit Nigeria. Jeder Cent
kommt direkt beim Projekt an.

Feierliche Übergabe der Urkunde
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TRILOGIE

Riederin Eva Reichl veröffentlicht
zum Valentinstag dritten Thriller
RIED/RIEDMARK. Es gibt Neu-
igkeiten von Vielschreiberin
Eva Reichl: Nach den großen
Erfolgen der ersten beiden Tei-
le erscheint am Mittwoch, 14.
Februar, der dritteTeil vonEva
Reichls Thriller-Trilogie. Der
Titel des neuen Buches: Lü-
gendorf.

Warum nicht einmal ein Buch
schenken zum Valentinstag statt
Blumen, Pralinen oder Parfüms,
dachte sich die Rieder Autorin
Eva Reichl. Und so erscheint ihr
dritter und letzter Teil ihrer
Mühlviertel-Thriller-Reihe ge-
nau zum Tag der Liebenden.
DianaHeller, dieProtagonistin in
Reichls Trilogie, ist in ihr Hei-
matdorf im Mühlviertel zurück-

gekehrt und hat sich dort ein al-
tes Haus gekauft. Während einer
Regenphase werden vom Hoch-
wasser menschliche Überreste in
der Nähe des Dorfes freigespült.
DiePolizei findet heraus, dassdie
Knochen von Stefanie Sipentha-
ler stammen, einer seit 14 Jahren
vermissten Freundin von Diana
und Nora Schwarrer. Aufgrund
von Stefanies Tagebucheinträ-
gen glaubt die Polizei, dass Nora
etwas mit ihrem Tod zu tun hat.
Diana versucht, Beweise für No-
ras Unschuld zu finden und redet
mit allen aus der damaligen Cli-
que. Dabei holt sie die Vergan-
genheit ein, denn vor Stefanies
Verschwinden scheint nicht al-
les so gewesen zu sein, wie sie es
in Erinnerung hat. Als Diana be-

nommen neben einer weiteren
Leiche im Wald aufwacht, ist
klar, dass sie bei ihrer Suche nach
derWahrheitStefaniesMörderzu
nahe gekommen ist. Das Buch ist
ab nächster Woche im Buchhan-
delundonlineerhältlichundkann
bei der Autorin auf www.eva-
reichl.at vorbestellt werden.

„Mühlviertler Blut“
auf der Theaterbühne
Und es gibt noch weitere News:
Das Schlosstheater Hagenberg
bringt „Mühlviertler Blut“ – den
erstenBandmitOskar Stern – auf
die Theaterbühne. Premiere ist
am Freitag, 8. März, im Festsaal
des Schlosses Hagenberg. Mehr
Infos & Tickets gibt's auf : www.
schlosstheater-hagenberg.at<

Der neue Thriller von Eva Reichl ist ab
14. Februar erhältlich. Foto: Gmeiner Verlag
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Ö3-WUNDERTÜTE

184 Handys für den
guten Zweck
PABNEUKIRCHEN. Die Mittel-
schule Pabneukirchen hat ver-
gangenes Jahr 184 Handys ge-
sammeltundbeiderAktionÖ3-
Wundertüte mitgemacht. Da-
mit liegt sie imOÖ-Rankingauf
Platz drei.

Einen ganz speziellen Beitrag
zum Erfolg der Ö3-Wundertüte
leisten jedes Jahr die Schulen des
Landes. Gemeinsam werden alte
Handys gesammelt, deren Erlös
Familien in Notlagen oder auch
der Umwelt zugutekommt. Ös-
terreichweit haben Schulen
15.124 Handys gesammelt und
dabei Themen wie Umwelt-
schutz und den Umgangmit Res-
sourcen mit sozialen Fragen wie
etwa versteckter Armut vernetzt.
In Oberösterreich hat die MS

Munderfing 229, die Informatik-
MS Steyregg 219 und die Mit-
telschule Pabneukirchen 184
Handys gesammelt. Somit kom-
men die fleißigsten Handy-
sammler des Bezirks aus Pab-
neukirchen.<

Die Ö3-Wundertüte gibt es bald 20
Jahre. Foto: Hitradio Ö3

FAMILIENGESCHICHTE

„Leherbauer“ als
Erbhof ausgezeichnet
RIED/RIEDMARK. Der Ehrentitel
Erbhof wird von der Landesre-
gierung an landwirtschaftliche
Betriebe verliehen, die seit min-
destens 200 Jahren von dersel-
ben Familie weitervererbt und
weiterhin aktiv bewirtschaftet
werden. Aus dem Bezirk Perg hat
diese Ehrung der „Leherbauer“
aus Ried erhalten.

„Hinter jedem Erbhof steckt die
Geschichte einer Familie. Erfol-
ge und Glücksmomente beglei-
ten die 200-jährigen Betriebsge-
schichten ebenso wie Unwetter,
Krieg und persönliche Schick-
salsschläge. In all dieser Zeit ha-
ben unsere Bauern die Tradition
bewahrt, aber nie den Blick für
die Zukunft verloren. Über Ge-
nerationen haben sie Weitblick,

Anpassungsfähigkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein für die
Gesellschaft bewiesen“, so Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
und Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger.
Aus Ried in der Riedmark er-
hielten den Ehrentitel Erbhof
Renate und Leopold Ritt-Ram-
mer vulgo Leherbauer über-
reicht.<

LR Michaela Langer-Weninger und
Landeshauptmann Thomas Stelzer mit
Familie Ritt-Rammer Foto: Peter C. Mayr
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SIMSALAGYM

Eurogym feierte
märchenhafte Ballnacht
PERG/BAUMGARTENBERG.
Am Samstag, 3. Februar fand
der Maturaball des Europa-
gymnasiums Baumgartenberg
unter dem Motto „Simsala-
gym“ in der Turnhalle Perg
statt.

Die Turnhalle war restlos aus-
verkauft, als die Maturanten mit
ihrem Eintanzen die Ballnacht
eröffneten. Das Tanzorchester
Linz AG begleitete die Ballgäste
mit märchenhafter Musik auf der
Tanzfläche. In der Disco sorgte
DJ Vour für Stimmung. Die sa-
genhafte Ballnacht wurde nebst
Tombola und Schätzspiel auch
von einer Fotobox und einem
Kuchenbuffet des Elternvereins
begleitet.<

Auch die Besucher warfen sich mär-
chenhaft in Schale. Foto: Glinsner

Die Maturantinnen strahlten wie Prin-
zessinnen. Foto: Glinsner

Jung und Alt feierten ausgelassen.

Foto: Glinsner

Die Gäste ließen sich verzaubern.

Foto: Glinsner

KINDERBETREUUNG

Notfalleltern
gesucht
BEZIRK PERG. Die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf for-
dert an sich schon eine Portion
Organisationstalent, erkrankt
dann ein Kinder oder die Eltern,
gerät der gut geplante Alltag ins
Wanken. Vor allem wenn aus
dem näheren Umfeld niemand
zurVerfügung steht. Hier kommt
die Initiative Notfallmama des
Vereins KiB children care zum
Einsatz. Unter 0664 6203040 –
täglich 24 Stunden erreichbar –
teilen Eltern ihren Betreuungs-
bedarf mit. Eine KiB Mitarbei-
terin organisiert dann die Betreu-
ung des Kindes zu Hause. Der
Verein sucht immer wieder en-
gagierte Menschen für die stun-
denweise Betreuung von Kin-
dern zu Hause.
Bei Interesse: 06646203040oder
verein@kib.or.at<
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Wir sind ein Kunststoffrecycling-Unternehmen und suchen: 

BÜROANGESTELLTE (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine administrative Tätigkeiten und Office Management
• Fakturierung und Bestellwesen
• Datenpflege und Verwaltung von E-Mails
• Korrespondenz mit nationalen und internationalen Unternehmen
• Abfallmanagement (die notwendige Weiterbildung wird von uns ermöglicht) 

Unsere Anforderungen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder langjährige Praxis
• Gute EDV- und MS-Office-Kenntnisse
• Adäquate Deutsch- und Englischkenntnisse zur Kommunikation und  

Dokumentation
• Gutes Zahlenverständnis und präzise Arbeitsweisen 

Unser Angebot:
Unbefristete und sichere Beschäftigung in Vollzeit (40 Std. pro Woche) oder Teilzeit

Entgelt:
Das Mindestentgelt beträgt € 2.138,52 brutto pro Monat auf Basis Vollzeit- 
beschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an office@zentraplast.at

4222 Langenstein

Tel: +43-7237-2349

office@zentraplast.at

www.zentraplast.at

Lehre als Einzelhandelskaufmann/-frau
(Ersatzteillager)

Einzelhandelskaufmann/-frau
(Ersatzteillager) oder Lagerlogistiker/-in

Das erwarten wir von dir:

Freude an Autos
technisches Verständnis und Geschick
genaue und gewissenhafte Arbeitsweise
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
gute Mathematik-Kenntnisse

Wir garantieren dir
Freude am Arbeiten, weil:
wir ein dynamisches Team in einem familiären
Unternehmen sind
es attraktive Schulungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten gibt
aufregende Firmenausflüge auf dich warten
dir ein internes, gratis Fitnessstudio zur Verfügung
steht

Dein Interesse ist geweckt? Schicke uns deine Bewerbung an: karriere@reichhart.bmw.at
Mehr Infos unter: www.bmw-reichhart.at/karriere

FREUDE AM ARBEITEN
Starte deine Karriere bei

BMW Reichhart

BMW REICHHART

PÄDAGOGIK

Bildungsnetzwerk-
Treffen fand statt
SCHWERTBERG. Passend zum
Tag der Elementarpädagogik am
24. Jänner lud der Direktor der
Mittelschule, Jakob Klein, alle
Schwertberger Bildungseinrich-
tungen zu einem gemeinsamen
Vernetzungstreffen ein. Insge-
samt 80 Pädagogen und Assis-
tentinnen sowie der Bürgermeis-
ter Max Oberleitner nahmen teil.
Anfangs präsentierten die jewei-
ligen Leiterinnen ihre Einrich-
tungunderzähltenvomAlltagund
den schönen wie auch von den

schwierigen Situationen, die er-
lebt werden und für die Lösungen
gefunden werden. In Schwert-
berg gibt es zwei Krabbelstuben
mit gesamt fünf Gruppen, zwei
Kindergärten mit in Summe zehn
Gruppen, die Volksschule mit 13
Klassen und zwei Hort- und drei
GTS-Gruppen (Ganztägige
Schulform) und die Mittelschule
mit zehn Klassen und zehn GTS-
Gruppen. Das Treffen soll ein
Startschuss für regelmäßige Zu-
sammenkünfte sein.<

80 Pädagogen waren bei dem Treffen dabei. Foto: MS Schwertberg
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PFARRSTRUKTURREFORM

Auf demWeg zur Pfarre Perg neu:
Das Leitungsteam wurde fixiert
PERG/OÖ.VonNovember 2023
bis Jänner 2024 fanden die
Hearings statt, nun stehen die
PfarrerundPfarrvorständevon
sechs zukünftigen Pfarren fest,
die im Herbst 2023 den zwei-
jährigen Übergangsprozess
vom Dekanat zur Pfarre be-
gonnen haben.

Die Dekanate Linz-Mitte, Oster-
miething, Perg, Peuerbach, Steyr-
tal und Wels haben im Herbst
2023 die Umsetzung der diöze-
sanen Pfarrstrukturreform ge-
startet – Tips berichtete. Im ers-
ten Jahr geht es im Wesentlichen
darum, dass die Pfarrteilgemein-
den innerhalb einer Pfarre Kirche
weit denken, ein Wir-Gefühl ent-
wickeln und als pastoraler Raum

zusammenarbeiten. In jeder der
Pfarren wird ein Grobkonzept für
ein gemeinsames Pastoralkon-
zept erarbeitet, in dem Ziele und
Schwerpunkte für das künftige
seelsorgliche Handeln festgelegt
werden. Gleichzeitig sollen die
Leitungsämter von Pfarrer sowie
Pastoral- und Verwaltungsvor-
stand beziehungsweise -vorstän-

din besetzt werden. Im Dekanat
Perg wurden folgende Leitungs-
personen ernannt: Als Pfarrer
Konrad Hörmanseder aus Perg,
als Pastoralvorstand der diplo-
mierte Pastoralassistent Josef
Froschauer ausMitterkirchen und
als Verwaltungsvorstand Karl
Kriechbaumer aus Rechberg.
Diese arbeiten mit den derzeit zu-

ständigen Priestern, Diakonen,
Seelsorgern und Ehrenamtlichen
zusammen. Außerdem werden
Mitglieder für die Seelsorge-
teams in den Pfarrteilgemeinden
und für den Pfarrlichen Pastoral-
rat gesucht. Im Herbst 2024 be-
ginnen die Dekanate, unterstützt
durch Bildungs- und Begleitpro-
zesse, in der neuen Struktur zu
arbeiten. Die rechtliche Grün-
dung als Pfarre wird mit 1. Jänner
2025 erfolgen. Zur neuen Pfarre
Perg werden die bisherigen Pfar-
ren Allerheiligen, Arbing, Baum-
gartenberg, Mauthausen, Mitter-
kirchen, Münzbach, Naarn, Perg,
Pergkirchen, Rechberg, Ried in
der Riedmark, St. Georgen an der
Gusen, Schwertberg und Wind-
haag bei Perg.<

Konrad Hörmanseder, Karl Kriechbaumer und Josef Froschauer Foto: Irmgard Lehner

Pflasterer Profi Celepci GmbH & Co KG
 Lasbergerstraße 10, 4240 Freistadt
  fon.: +43 664 99 54 8 54   fax.: +42 7942 / 752 90-90
  www.celepci.at   info@celepci.at

…der Profi pflastert Qualität am Bau!

Pflasterer Profi
CELEPCI

• Pflasterarbeiten
• Asphaltierung
• Gartenarbeiten 
• Baggerungen
• Sanierungen
• Reinigung/Imprägnierung
• Persönliche Beratung
• Angebot und Skizze kostenlos
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HILFSWERK INTERNATIONAL

Ein Jahr nach dem Erdbeben: Heinz
Wegerer war im Katastrophengebiet
ARBING/SYRIEN/TÜRKEI. Am
6.FebruarwaresgenaueinJahr
her, seitdem das verheerende
Erdbeben in der Türkei und in
Syrien mehr als 55.000 Men-
schen das Leben gekostet hat.
Hunderttausende leiden nach
wie vor unter den Folgeschä-
den der Naturkatastrophe.
Hilfswerk International-Not-
hilfekoordinator Heinz Wege-
rer machte sich in der Hatay-
Region ein Bild von der Lage.

Insgesamt waren bei den Beben
elf türkische Provinzen, die mit
einer Fläche von 350.000 Qua-
dratkilometern der Fläche
Deutschlands entsprechen, be-
troffen. UN-Quellen berichten
von 9,1 Millionen betroffenen
Menschen und mehr als 50.000
Todesopfern alleine in der Tür-
kei. InSyrienwurdenzudemmehr
als 5.000 Todesopfer vermeldet.
„Die Menschen haben ihre Kin-
der verloren, ihre Eltern, ihre
Nachbarn, ihre Freunde, ihren
Arbeitsplatz, ihren Sportverein.
Ihre gesamte Identität. Auch heu-
te noch, zwölf Monate nach der
Katastrophe, ist diese Tragödie

deutlich sichtbar. Dass weite Tei-
le der Region immer noch in
Schutt und Asche liegen erinnert
die Menschen hier an ihre
schmerzhaften Verluste“, erzählt
der Arbinger Nothilfekoordina-
tor Heinz Wegerer aus der Ha-
tay-Region.

Hilfswerk International
hilft den Betroffenen vor Ort
Das Hilfswerk International war
unmittelbar nach dem Erdbeben
vor Ort und leitete sofort die hu-
manitären Hilfsmaßnahmen ein.
Damit konnten mehr als 60.000
Menschen erreichtwerden. In den
vergangenenMonaten haben sich
dieAktivitäten der Soforthilfe auf
den nächsten Abschnitt der Krise
verschoben: „Wir passen unsere
Aktivitäten immer an die Bedürf-
nisse der Bevölkerung an. Der-
zeit ist der Zugang zu Bildung ein
großes Problem. Diesen erleich-
tern wir durch Kindergärten und
Schulen in Containern. In Syrien
haben wir von Lebensmittelhil-
fen auf Bargeldleistungen umge-
stellt, um die Würde der Men-
schen zu wahren“, so Heinz We-
gerer. Über 500.000 Gebäude

wurden in der Türkei beschädigt
oder zerstört, darunter 1.800 Bil-
dungseinrichtungen und etwa 50
Krankenhäuser. In Syrien sind
mehr als 9.000 Gebäude einge-
stürzt. Mehr als drei Millionen
Menschen in der Türkei verloren
ihre Häuser, wovon rund 1,5Mil-
lionen noch immer vertrieben
sind.
In Syrien wurden fast 400.000
Menschen durch das Beben ver-
trieben. Das führt zu großen hu-
manitären Belastungen für die
Menschen, erzählt Wegerer:

„Über 800.000 Menschen leben
heute in Containern und Zelten,
1,5 Millionen haben die Erdbe-
benregion verlassen.“ Neben
Wohngebäuden wurde vieles an
Infrastruktur, wie zum Beispiel
das Krankenhaus in Iskenderun
oder zahlreiche Schulen und Kin-
dergärten zerstört. Auch Proble-
me wie die fehlende Wasserver-
sorgung werden immer akuter.
Zwar hätte die Regierung teilwei-
se mit dem Wiederaufbau begon-
nen, aber die Fortschritte schei-
nen unzureichend.<

Heinz Wegerer hat sich in der Hatay-Region ein Bild von der aktuellen Lage ge-
macht: Nach wie vor ist die Situation für die Menschen dramatisch. Foto: Hilfswerk Int.

Faschingsschießen Am vergangenen Wochenende lud der Perger Schützen-
verein zum traditionellen Faschingsschießen ins Schützenhaus. Lustige Erdbeeren,
Batman und kleine Steinzeitmenschen waren dabei genauso gerne gesehen wie
nicht kostümierte Gäste. Wer einen 7er links unten getroffen hat, durfte sich dann
auch einen der süßen Krapfen von den Perger Bäckereien abholen. Foto: Primeßnig

Faschingsleuchten Die 5. Rieder Fetzngaudi, organisiert von den heimischen
Sportvereinen und der Marktmusikkapelle, war auch heuer wieder ein voller Er-
folg. Unzählige kreative Köpfe ließen ihrer Fantasie freien Lauf und setzten in der
Stockhalle mit ihren Masken dem närrischen Treiben die Krone auf. Die mensch-
lichen Lampenschirme überzeugten schließlich die Jury am meisten. Foto: piedie
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bad kreuzen

Todesfall: Helene 
blöchl, verstarb im 75. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

grein

Todesfall: leopold 
Hainzl, verstarb im Alter 
von 90 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: alfred 
nichterl, verstarb im 
Alter von 79 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: Maria 
Peterseil, verstarb im 
64. Lebensjahr;
 Foto: privat

kaTsdorf

Todesfall: anna 
Mühlberger, verstarb 
im 95. Lebensjahr;
 Foto: privat

lufTenberg

Todesfall: Maria 
ahrer, verstarb im Alter 
von 94 Jahren;
 Foto: privat

MauTHausen

Todesfall: ulrike 
nowy, verstarb im 66. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: Josef 
Peterseil, verstarb im 
78. Lebensjahr;
 Foto: privat

MünzbacH

Todesfall: Matthä-
us kragl, verstarb im 86. 
Lebensjahr;
 Foto: Petra Kragl

naarn

geburT: 
sebastian, 
Eltern: Irene 
Pechböck-Pilz 
und Matthias 
Pilz;
 Foto: privat

Todesfall: sonja 
Premm, verstarb im 43. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: christian 
naderer, verstarb im 63. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: 
Marianne Payreder, 
verstarb im 94. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: Maria 
lettner, verstarb im 89. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

PabneukircHen

Todesfall: leopold 
Pölz, verstarb im 58. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Perg

Todesfall: lydia 
Huber, verstarb im 86. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: anna 
raffetseder, verstarb 
im 94. Lebensjahr;
 Foto: privat

recHberg

Todesfall: agnes 
Weichselbaumer, ver-
starb im 88. Lebensjahr;
 Foto: privat

scHWerTberg

Todesfall: Helene 
könig, verstarb im 73. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: 
bernhard schatz, ver-
starb im 51. Lebensjahr;
 Foto: privat

sT. georgen/gusen
Todesfall: Josefa 
Weinzierl, verstarb im 
74. Lebensjahr;
 Foto: privat

WaldHausen

geburT: 

Marcel Hubert, Eltern: Melanie Rupp und 

Martin Haubenberger;

WindHaag

geburT: adrian Valentin, Eltern: 
Caroline und Alexander Pemz;
                                                    Foto: Babysmile

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

JUBILAR

Grafeneder ist
90 Jahre alt
MÜNZBACH. Am 6. Februar fei-
erte Josef Grafeneder, Kurat in
Münzbach, seinen 90. Geburts-
tag. Er wurde in St. Nikola ge-
boren, 1958 empfing er die Pries-
terweihe. Ab 1963 war er Pfarrer
in Mitterkirchen und wirkte von
1990 bis 2014 als Pfarrer in
Münzbach, wo er seither als Ku-
rat noch Aushilfen macht. Josef
Grafeneder ist seit frühester
Schulzeit auch als Mundartdich-
ter und Schriftsteller tätig.<
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Spielerisch lernen, Geld anzulegen –
beim kostenlosen OÖN-Börsespiel!

oon-boersespiel.at

Frauen
verstehen nichts
von Finanzen.

Erweitern Sie mit dem OÖN-Börsespiel Ihr Finanzwissen:
Handeln Sie von 25.1. bis 20.3.2024 kosten- und risikofrei an
der Börse und sichern Sie sich die Chance auf tolle Preise!
Mehr auf oon-boersespiel.at

Jetzt
anmelden!
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BETRIEBSBESICHTIGUNG

Landeshauptmann besucht
Vorzeigebetrieb Steinbach
SCHWERTBERG. Landes-
hauptmann Thomas Stelzer
besuchte vergangene Woche
auf seiner Bezirkstour mehre-
re Betriebe im unteren Mühl-
viertel. Darunter war auch die
Firma Steinbach, Europas füh-
render Anbieter rund um Pools
und deren Zubehör.

So wie die gesamte Industrieregion
stellt sich Steinbach dem Wandel
hin zu nachhaltiger und klimaneu-
traler Produktion. Das Unterneh-
men rüstet aktuell die Produktion
der Wasserpflege-Gebinde auf re-
cycelten Kunststoff um. Zudem
wird das neue Bürogebäude von 53
Erdsonden im Winter mit Wärme
versorgt und im Sommer klimaneu-
tral gekühlt. Die neu errichteten

Photovoltaikzellen am Bauwerk
undderBrücke zu denProduktions-
hallen erzeugen rund 1.200 MW/a
Strom pro Jahr. „Steinbach steht
symbolisch für die hohe Wirt-
schaftskraft und den Innovations-
geist der oberösterreichischen
Unternehmen für den Schutz des
Klimas. Unsere Unternehmen ge-

hen beim Klimaschutz immer wie-
der mit Innovationen voran. Das ist
auch unser Weg in Oberösterreich:
Klimaschutz durch Fortschritt und
Innovation statt mit Verboten und
Strafen“, so Stelzer.
„Steinbach ist ein Familienunter-
nehmen, dem die Nachhaltigkeit
und Ressourcenschonung am Her-
zen liegt“, so Peter Steinbach.
Nachhaltigkeitbedeute für ihnauch,
alles ihmMögliche fürdasWohlder
Mitarbeiter zu tun. So gibt es viele
Vorteile für die Bediensteten, wie
eine eigene Kantine, ein Fitness-
studio und vieles mehr. Wie viele
andere Betriebe hat das Unterneh-
men aber auch mit großen Heraus-
forderungen zu kämpfen. „Wir hof-
fen, dass es heuer und in den nächs-
ten Jahren wieder besser wird.“<

Von links: Landeshauptmann Thomas
Stelzer, Daniela Steinbach und CEO
Peter Steinbach Foto: Peter C. Mayr

GENERATION 60+

Seniorenbund knackt den
bisherigen Mitgliederrekord
BEZIRK PERG. Mit Ende Jän-
ner konnte der Seniorenbund
einen Höchststand bei denMit-
gliedern im Bezirk verkünden.
5.055 Senioren gehören der
schwarzen Seniorenorganisa-
tion an. „An uns führt bei Ver-
handlungen zu Pensionen,
Pflege und anderen Themen
kein Weg vorbei“, so der Lan-
desobmann Josef Pühringer.

Neben dem notwendigen Para-
digmenwechsel, wie die Gesell-
schaft und die Politik die Senio-
ren von heute und in der Zukunft
sehen, gebe es aus Sicht des OÖ
Seniorenbundes vor allem in vier
BereichenHandlungsbedarf.Das
betreffe an erste Stelle den Be-
reich der Pflege. „Es kann kein

Dauerzustand sein, dass 1.140
Betten in Seniorenheimen nicht
besetzt werden können“, so Püh-
ringer. Deshalb müsse hier
schnell gehandelt werden. Zum
zweiten den Bereich der Ge-
sundheit, so es vor allem eine At-
traktivierung des niedergelasse-
nen Bereiches bzw. von Kassen-

stellen brauche. Darüber hinaus
müssen Senioren finanziell ab-
gesichert werden, daher wären
wichtige Schritte die Abschaf-
fung der Aliquotierung bei der
ersten Pensionsanpassung und
dass man das Arbeiten in der
Pension weiter attraktiviert.
Der vierte Punkt, für den sich der
Seniorenbund stark machen
möchte, ist die Abschaffung der
Altersdiskriminierung. „Diese
Gruppe macht ein Drittel der Ge-
sellschaft aus, wir sind noch ak-
tiv und wollen die Gesellschaft
mitgestalten“, so Bezirksob-
mann Karl Grufeneder. Es müs-
se aber auch analoge Angebote
noch geben, für jene, die im di-
gitalen Bereich nicht so sattel-
fest sind.<

Vizepräs. Franz Ebner; Seniorenbund-
Bezirksobmann Karl Grufeneder und
Landesobm. Josef Pühringer Foto: SB OÖ

300 Polizeischüler in OÖ
OÖ. 300 Polizeischüler werden
2024 in Oberösterreich in die
Grundausbildung aufgenommen,
160 werden ihre Ausbildung be-
enden und ihren Dienst antreten.
Die Maßnahmen der Personalof-
fensive würden Wirkung zeigen,
betont Innenminister Gerhard
Karner. Den Ausbildungsbeginn im
März treten in OÖ 110 Personen
an, im Vorjahr waren es nur 18.
Die SPÖ Oberösterreich sieht eine
Unterbesetzung und fordert eine
weitere Personaloffensive.

Pessimismus in Industrie
OÖ. Der Stimmungsaufschwung
in der heimischen Industrie bleibt
aus, wie die aktuelle Konjunktur-
umfrage der Industriellenvereini-
gung OÖ (IV) ergibt. Zwei Drittel
der befragten Betriebe planen eine
Reduktion der Mitarbeiterzahl.
„Die Mischung aus schwacher
internationaler Nachfrage gepaart
mit überdurchschnittlichen Kos-
tensteigerungen wirkt sich für das
Industrieland OÖ besonders ne-
gativ aus“, so IV OÖ-Geschäfts-
führer Joachim Haindl-Grutsch.

Jägerschaft wächst
OÖ. Die Oö. Jägerschaft wächst:
Laut OÖ Landesjagdverband wa-
ren im Jagdjahr 2023/24 20.813
Personen im Besitz einer gültigen
Jagdkarte. Die Jagd wird jünger
und weiblicher.

Feuerwehr: Förderung für
C-Schein ausgeweitet
OÖ. Das Land OÖ baut die Förde-
rung für die C-Führerscheinausbil-
dung für Mitglieder der oö. Feuer-
wehren erneut aus: Rückwirkend
mit 1. Jänner 2024 wird der För-
dersatz auf 25 Prozent erhöht –
ergibt 750 Euro pro Führerschein.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BAUMPFLEGE

Mit Engagement zum klimafitten
Wald: Zertifikat an Grein verliehen
GREIN. Im Jahr 2021 rief die
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich eine Waldpflege-
kampagne ins Leben, einen
Wettkampf der Gemeinden um
die besteWaldpflege. Nach zwei
Jahren holte sich nun die Orts-
bauerngemeinschaft Grein den
Sieg.

Grein besteht zu 43 Prozent aus
Wald (das sind 799 Hektar) und
117Hektardavonbefindensich im
pflegefähigen Alter. Die Greiner
Bauern haben gemeinsam erfolg-
reich 18 Hektar gepflegt und er-
hielten mit dem Zertifikat das Sie-
ger-Preisgeld von 1.000 Euro.
Platz zwei geht an die Ortsbauern-
schaft Ungenach im Bezirk Vöck-
labruck und Platz drei an die Orts-

bauernschaft Wilhering im Be-
zirk Linz-Land.

Was heißt klimafit?
Einen Wald klimafit zu machen,
bedeutet in erster Linie ihn zu
pflegen. Gerade Fichtenwälder,
denen die Klimaerwärmung ver-
mehrt zusetzt, benötigen beson-

dere Aufmerksamkeit. Fokussiert
wurde imRahmen desWettkamp-
fes die Jungwaldpflege – also
Bäume, die bis zehn Meter hoch
sind. Erst wurde der Bestand aus-
gewertet. In Grein wurden 24 Flä-
chen gepflegt. „Durch die Klima-
erwärmung muss die Pflege frü-
her erfolgen“, heißt es seitens der

Landwirte. Darauf wolle man mit
der Kampagne aufmerksam ma-
chen und die Waldbesitzer dafür
sensibilisieren. Bäume brauchen
Platz, Licht und genügend Was-
ser, um sich gesund entwickeln zu
können. Ob diese Kriterien erfüllt
sind, sollte alle fünf Jahre kon-
trolliert werden.<

Der Gewinn wurde an die nunmehr klimafitte Waldgemeinde Grein übergeben.

Foto: LK OÖ

Ein Stück des gepflegten Waldes.

Foto: LK OÖ

M.A.N.D.U.

Mobilität und Gesundheit bis ins hohe Alter
Perg/AMstetteN. M.A.N.D.U. 
bietet hocheffizientes EMS-Ganz-
körper-Training an. Die Technik, 
Muskelaufbau mit Strom zu sti-
mulieren, kommt ursprünglich 
aus der Kosmonautik, wird in 
der Sportmedizin sehr stark 
eingesetzt und ist eines der wir-
kungsvollsten Trainings weltweit.

Mit Medizinischer EMS hat 
M.A.N.D.U. gemeinsam mit Sport-
wissenschaftlern, Physiotherapeu-
ten, Orthopäden und vielen weite-
ren innovativ denkenden Köpfen 
ein zeitgemäßes und nachhaltiges 
Konzept für den Gesundheitssek-
tor geschaffen. Damit wird den 
gesundheitlichen Herausforderun-
gen einer immer älter werdenden  
Gesellschaft und einem zuneh-
mend sitzenden Lebensstil begeg-
net. Mit hocheffizientem Training 
setzt M.A.N.D.U. Impulse für  
Prävention und Therapie. 

Medizinische eMs
Medizinische EMS ist Ganz-
körper-Elektromyostimulation, 
die mit einem Medizinprodukt 
in Kombination mit einfachen 
und gezielten Körperübungen 
ausgeführt wird. Durch das Feh-
len von schweren Gewichten ist 
die Anwendung gelenkschonend 
und subjektiv weniger beanspru-
chend im Vergleich zu den Inten-

sitäten, die bei herkömmlichen 
Methoden zur Muskelstärkung 
notwendig sind. 

15. März: rückengesundheitstag
In Österreich sind fast zwei Millio-
nen Menschen von Rückenschmer-
zen betroffen. Je älter eine Person, 
desto häufiger treten Beschwerden 
auf. Zum Tag der Rückengesund-
heit am 15. März informiert das 

Team von M.A.N.D.U. in allen 
Studios über Möglichkeiten zur 
Behandlung und Prävention von 
Rückenschmerzen.<� Anzeige

Medizinische EMS im M.A.N.D.U. Perg und Amstetten Foto: Agentur Mitterlehner 

Mehr Informationen zum 
EMS-Training unter:
www.miha-bodytec.com oder unter 
Tel.: 05 98906118 (M.A.N.D.U. Perg) 
bzw. Tel.: 05 98906165 (M.A.N.D.U. 
Amstetten)

Gesundheit neu denken: für einen 
starken, mobilen und gesunden 
Körper bis ins hohe Alter Foto: miha bodytec
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VERKEHRSSICHERHEIT

Neues Geschwindigkeitsmessgerät
für mehr Sicherheit im Zentrum
MAUTHAUSEN. Die ÖVP plus
hat gemeinsam mit der ehe-
maligen Bürgerliste UBM ein
neues, mobiles Geschwindig-
keitsmessgerätangeschafftund
Mitte Jänner der Gemeinde
übergeben.

Eines der bisher in Mauthausen
eingesetzten Geräte hatte das
Ende seiner Lebensdauer er-

reicht. Das neue Gerät kann dank
eines Solarmodules überall ein-
gesetzt werden. Nun können die
Verkehrsteilnehmer wieder auf
ihre gefahrene Geschwindigkeit
aufmerksam gemacht werden
und die erhobenen Daten – wie
die Anzahl der Fahrzeuge, die
Höchst- und Durchschnittsge-
schwindigkeiten – dienen der
Verkehrsplanung und auch der

Verbesserung der Sicherheit.
Nach der offiziellen Übergabe an
Bürgermeister Thomas Punken-
hofer (SPÖ) fand das Gerät auch
schon einen Platz im Bereich des
Kirchenbergs und kann in Zu-
kunft, dank der Mitwirkung des
Bauhofes – dieser hat ein speziel-
les Grundgerüst angefertigt, ganz
einfach auch zu anderen Einsatz-
orten transportiert werden.<

Geschwindigkeitsmessung am Kir-
chenberg Foto: ÖVP Mauthausen

OÖ DachDecker unD spengler

Dach-Profis machen Wohn-Träume wahr
OÖ. Der Ausbau oder die 
Revitalisierung von bestehenden 
Gebäuden gewinnt zunehmend 
an Bedeutung, das Zwei- oder  
Mehr-Generationen-Haus erlebt 
eine bemerkenswerte Renaissance. 

Das Stichwort Bodenversiegelung 
und die zunehmenden finanziellen 
Aufwendungen bei einem Neubau 
machen es vor allem für junge Men-
schen attraktiv, in bestehende Fami-
lienobjekte zu investieren. Die Fach-
leute raten dazu, geplante Projekte 
jetzt nicht länger aufzuschieben.

Beratung – planung – rasche 
umsetzung aus einer hand
Diese Aus- und Umbauten sind oft-
mals ein Fall für die Dachdecker- 
und Spengler-Spezialisten. Landes-
innungsmeister Othmar Berner rät: 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
dafür, es wird sicher nicht günsti-
ger!“ Die Baustoffe befinden sich 
derzeit auf einem stabilen Preis- 
niveau, deren hohe Produktqualitä-
ten sind auf neue, durch den Klima-
wandel bedingte Belastungen wie 
Hagel, Kälte oder Hitze perfekt aus-
gelegt. Viele Fachbetriebe verfügen 
jetzt wieder über mehr Kapazitäten, 
um Projekte zeitnahe umzusetzen. 
Ob Dachbodenausbau, ein Dach-
balkon oder ein Flachdach auf dem 

neuen, zusätzlichen Geschoß bzw. 
dem Anbau: Stets stehen ökologi-
sche und ökonomische Aspekte im 
Mittelpunkt der Planungen. So kann 
im Moment auf zahlreiche Förde-
rungen vom Staat zugegriffen wer-
den; die Dach-Profis beraten gerne.

Mikroklima entscheidend
Umweltfreundliche Planungen wie 
die Nutzung erneuerbarer Energien 
durch Photovoltaik-Anlagen oder im 
Besonderen begrünte Dächer spie-
len eine entscheidende Rolle bei den 
Entscheidungen der zukünftigen 
Bauherren. Eine Dach-Begrünung 
sorgt für ein verbessertes Mikro-
klima, denn es bindet Regenwasser 
und gibt dieses langsam wieder ab, 
sorgt für entscheidend weniger Hitze 
durch Sonneneinstrahlung und bin-

det Staub und Schmutz. Moderne 
Grünanlagen sind auf Dächern mit 
bis zu 45 Grad Neigung möglich!

sichere pV-anlagen – 
gut durchdacht
Eine Montage der PV-Paneele mit 
oder ohne Dachdurchdringung, 
das Überprüfen der Tragfähigkeit  
des Daches oder die ursprüng-
lich geplante Feuchtigkeitsabfüh-
rung, die durch den Schatten der  
Paneele beeinträchtigt wird – alles  
Parameter, über die Dachspezialis-
ten genau Bescheid wissen.

Dringend empfohlen: 
der Dach-check
Eine Überprüfung des Daches nach 
dem Winter ist aus Sicht der Dach-
Fachbetriebe besonders wichtig. Um 

teure Folgeschäden zu vermeiden, 
werden etwaige Beschädigungen 
durch Frost oder Stürme meistens 
schnell beseitigt.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind speziell für Erweiterungen wie Dachboden-
ausbau, Dachbalkon, Anbauten mit Flachdach aber auch bei Montage von 
PV-Anlagen die kompetenten Ansprechpartner Foto: slavun/stock.adobe.com

Alle Fachbetriebe auf: 
firmen.wko.at
#wirmachenswahr2024

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Othmar Berner Foto: WKOÖ
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WIRTSCHAFTSKAMMER

275 neue Firmen
im Bezirk Perg
BEZIRK PERG. 2023 wurden im
Bezirk Perg 260 Unternehmen
gegründet. Mit den 15 Be-
triebsübernahmen eingerech-
net gab es insgesamt 275 neue
Unternehmen.

Die meisten Gründungen gab es
in der Sparte Gewerbe und
Handwerk mit 108, dahinter die
Sparten Handel (80) und Infor-
mation und Consulting (48). 17
wurden in der Sparte Tourismus-
und Freizeitwirtschaft gegrün-
det. In Oberösterreich wurden im
Jahr 2023 6.108 gewerbliche
Unternehmen neu gegründet – so
viele wie noch nie zuvor. Gegen-
über dem Jahr 2022 mit 5.994
Neugründungen bedeutet das
eine Steigerung von 1,9 Prozent.
Zu den Neugründungen kom-

men noch 506 Übernahmen, das
sind ebenso viele wie im Vorjahr
2022.

Neue Rechtsform undmehr
Beratung für Gründer
Die neue Rechtsform FlexCo ist
ideal für Start-ups, die ihre Mit-
arbeiter am Unternehmen betei-
ligen möchten. Darüber hinaus
wurde 2024 die Körperschafts-
steuer auf 23 Prozent gesenkt.
Egal welche Rechtsform ge-
wählt wird – eine gute Vorbe-
reitung ist für den Unterneh-
menserfolg wichtig. Daher bietet
das Gründerservice der WKOÖ
ein breites Leistungsspektrum an
kostenlosen Möglichkeiten zur
Information, Beratung und Pla-
nung an. Mehr Infos: www.
gruenderservice.at<

Land- & Forsttechnik

lagerhaus.at

Landtechnik Hausmesse 2024

Neu- & Gebrauchtmaschinen,
Aktionen & Rabatte

Für das
leibliche Wohl
ist gesorgt

Hausmesse Pregarten
Land- & Forsttechnik

Exklusive Vorführungen:
• Gea Melkroboter
• Forsttechnik der Firma Binderberger

REGIONALPOLITIK

Neugründung von
FPÖ-Ortsgruppe
ST. GEORGEN/GUSEN. Nach
dem Einzug in den Gemeinderat
mit zwei Mandaten bei der ver-
gangenen Wahl haben Lukas
Peitl und sein Team nun eine
FPÖ-Ortsgruppe in St. Georgen
an der Gusen gegründet. Be-
zirksparteiobfrau und National-
ratsabgeordneteRosaEcker zeigt
sich erfreut. Die Neugründung
und der Einsatz von Peitl zeige,

dass man die richtigen Themen
aufgreife. „Es ist wichtig, dass
wir nun mit einer Ortsgruppen-
struktur mit Gemeinderat Lukas
Peitl als neuen Obmann und sei-
nem Stellvertreter Fraktionsob-
mann Gemeinderat Stefan Vog-
genberger in die anstehenden
Wahlkämpfe strukturiert gehen
können“, so Ecker abschlie-
ßend.<

v. l.: Susanne Puchner, Nationalratsabgeordnete Rosa Ecker, Gemeinderat Lukas
Peitl, Gemeinderat Stefan Voggenberger und Marcel Rottinger Foto: FPÖ Bezirk Perg

4251 Sandl
Ahornweg 2

Tel. 07944/8229
Fax 07944/8229-4
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ZIVILSCHUTZ

Kindersicherheitsolympiade im
Bezirk Perg: Jetzt anmelden
BEZIRK PERG. Heuer findet die
Zivilschutz-Kindersicherheits-
olympiade für den Bezirk Perg
am 15. April in der Stockschüt-
zenhalle beziehungsweise am
Sportplatz der DSG Union
Pergkirchen statt. Schulen
können sich bereits anmelden.

Seit mehr als zwei Jahrzehnten
veranstaltet der Zivilschutz die Zi-
vilschutz-Kindersicherheitsolym-
piade für die dritten und vierten
Volksschulklassen. Sicherheits-
themen, Spiel, Spaß und Team-
geist stehen dabei im Vorder-
grund. Die Kinder werden einen
Vormittag lang spielerisch mit
dem Thema Sicherheit konfron-
tiert. Sie müssen verschiedene
Gefahrensymbole erkennen, Si-

cherheitsfragen beantworten kön-
nen, ihr Können beim Löschbe-
werb unter Beweis stellen und
einen Sicherheitsparcoursmit dem
Scooter absolvieren. Natürlich ist
auch ein bisschen Spielglück ge-
fragt. „Die Schüler erfahren, wie
man Unfälle vermeiden kann und
wie sie sich in Notfällen verhalten
müssen“, sagt OÖ Zivilschutz-
Präsident Michael Hammer. Der

Einsatz der teilnehmenden Klas-
sen an den Sicherheitsbewerben
wird auch belohnt: Für alle Schü-
ler, die am Wettbewerb teilneh-
men, gibt es eine persönliche Ur-
kunde. Die ersten drei Siegerklas-
sen erhalten bei der Siegerehrung
einen Pokal und eine Klassen-
urkunde. „Die Bezirkssieger dür-
fen außerdem am Landesfinale
teilnehmen und haben somit noch

die Chance nach Wien zum gro-
ßen Bundesfinale zu fahren“, er-
gänzt Christoph Lettner, Zivil-
schutzbeauftragter der Stadt Perg.

Rahmenprogramm der
Blaulicht-Organisationen
Als Rahmenprogramm werden
Vorführungen der Blaulicht-Or-
ganisationen angeboten. Die
Klassen können sich über die Auf-
gaben der Einsatzkräfte informie-
ren. Feuerwehr, Polizei und Rotes
Kreuz präsentieren Fahrzeuge und
Geräte und erzählen von ihren
Aufgaben und ihrem Arbeitsall-
tag. Los geht’s ab 8.30 Uhr. Schu-
len können sich schon per Mail an
dazinger@zivilschutz-ooe.at an-
melden. Mehr Infos: www.zivil-
schutz-ooe.at<

Für den Bewerb in Pergkirchen kann man sich bereits anmelden. Foto: OÖ Zivilschutz

LESER-AKTION

Das Tips-Glücksengerl
landete im Altzingerhof
PERG. Das Tips-Glücksengerl
fliegt wieder! Bei seinem ers-
ten Ausflug im heurigen Jahr
ist es im Altzingerhof gelandet
und hat Andrea Schatz aus Ar-
bing überrascht.

Auf die Frage nach ihrer Lieb-
lingszeitung hatte Andrea Schatz
sofort die goldrichtige Antwort
parat: „Tips!“ Damit hat die Ar-
bingerin, die gerade nach einer
Gymnastikstunde noch ein paar
Einkäufe erledigen wollte, Wa-
rengutscheine der Fussl Mode-
straße im Wert von 300 Euro ge-
wonnen.
„Davon habe ich schon öfter in
der Zeitung gelesen. Aber dass
ich selbst mal das Glück haben
könnte, damit hätte ich nicht ge-

rechnet“, sagte Andrea Schatz
mit einem Strahlen. „Da werde
ich sicher meinen Kindern was
Schönes kaufen, und vielleicht
bleibt für mich ja auch noch was
übrig“, so die Gewinnerin.

Gewinnen auf www.tips.at
Insgesamt verschenkt Tips im
Rahmen der Glücksengerl-Ak-
tion 2024 Fussl-Warengutschei-
ne im Wert von 28.800 Euro im
gesamten Tips-Erscheinungsge-
biet.
Nicht nur in den Bezirken ist das
Glücksengerl heuer unterwegs,
um Leser zu beschenken, auch
auf www.tips.at/gewinnspiele
werden Warengutscheine der
Fussl Modestraße verlost. Also
reinklicken und mitspielen!<

Tips-Werbeberaterin Linda Froschauer
überreichte Andrea Schatz ihren 300-
Euro-Fussl-Gutschein. Foto: Primeßnig

LYDIA'S BLUMENLADEN

Tips verlost
Blumengrüße
PERG/BAD ZELL. Tips verlost
diese Woche auf der Facebook-
Seite „Tips Perg“ fünf Blumen-
sträuße von Lydia's Blumenla-
den, die vor kurzem auch in Bad
Zell ein Geschäft eröffnet hat.
Mitmachen ist ganz leicht: Ein-
fach in einem Kommentar pos-
ten, wer sich über Blumengrüße
zum Valentinstag freuen würde
und schon seid ihr im Lostopf.
Teilnahmeschluss ist am Freitag,
9. Februar.<

Tips verlost fünf Blumensträuße von
Lydia's Blumenladen. Foto: Lydia's Blumenladen
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FAMILIEN-SCHNEESPASS
IM SCHIGEBIET KASBERG

Morgens als Erster die Spur im
Schneeder frischpräparierten,noch
jungfräulichen Piste ziehen (Foto
oben) – besser kann ein Schitag am
Kasberg im Almtal kaum starten.
Möglich macht das eine Übernach-
tung im gemütlichen Familien-
Schihotel Hochberghaus von Her-
mann Hüthmayr, das in bester Al-
leinlage auf 1.200Metern direkt an
der Piste steht. Im Winter ist der
Berggasthof nur auf Schiern zu er-
reichen. Das Gepäck und (Noch)-
Nicht-Schifahrer werden mit dem
Skidoo zum Hochberghaus chauf-
fiert. Die Kleinsten können in der
Kinderskiarena direkt neben der
Bergstation mit Maskottchen Bru-
no Kasbär (Foto unten) die ersten
Bogerl fahren, Jugendliche und
Freestyler toben sich auf Snow-
boards und Schiern im Funpark aus,
und auf 23 Pistenkilometern (von
blau bis schwarz), erschlossen von
14 Liftanlagen (Schlepplift, Sessel-
lift und Gondel), kommen Schifah-
rer jeden Könnens auf ihre Kosten.
Auf Schneeschuhwanderer warten
Trails und ein gespurter Winter-
wanderweg durch die Wälder, und
auch Schitourengeher sind am Kas-
berg ausdrücklich herzlich will-
kommen. Vor allem Familien schät-
zen das abwechslungsreiche Schi-
gebiet, das in nur einer Stunde von
Linz aus erreichbar ist, und so kön-
nen sich an einem Traumtagerl
schon mal 3.000 oder mehr Schi-
fahrer am Kasberg tummeln. Dass
man trotzdem bei den Liften kaum
anstehen muss, weil sich der Tru-
bel schön verteilt, ist ein großer
Pluspunkt. Infos: www.kasberg.at

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Dieser Bericht ist auf Basis einer
Einladung für Susanne Überegger
entstanden: s.ueberegger@tips.at

Foto: zVg
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Die Blutfette (wie Cholesterin
oder Triglyceride) überneh-
men im Körper wichtige Auf-
gaben. Problematisch wird
es dann, wenn ihre Konzent-
ration im Blut zu hoch ist. Tut
man langfristig nichts dage-
gen, entstehen Ablagerungen
in den Gefäßen, wodurch das
Blut schlechter durchfließen
kann. Das bedeutet wiede-
rum ein erhöhtes Risiko für
unsere Herzgesundheit.

Was Sie tun können
Der ersteRat desArztes ist oft
eine Änderung des Lebens-
stils, also mehr Bewegung
und gesündere Ernährung.
Reicht das nicht aus, wer-
den in der Regel Cholesterin-
senker (Statine) verschrieben.
In diesem Fall ist es sinnvoll,
ergänzend Omega 3 einzu-
nehmen, das die Wirkung
der Medikamente unterstützt.
Dies ist inzwischen wissen-
schaftlich anerkannt und
durch zahlreiche Studien be-
stätigt.

Omega 3, Statine
und Coenzym Q10
Werden Statine eingenom-
men, senken diese nicht
nur das Cholesterin, son-
dern hemmen als Neben-

Ihr Cholesterinspiegel
macht Ihnen Sorgen?

-20%
Rabatt

auf Dr. Böhm® Omega 3
gültig im Februar 2024 in teilnehmenden Apotheken.4 in teilnehmenden Apotheken.

Nahrungsergänzungsmittel

complex und Omega 3 vegan –
4 in teilnehmenden Apotheken.

wirkung auch die Produk-
tion von Coenzym Q10.
Dieses ist jedoch wesentlich
für die Energieversorgung
des menschlichen Körpers.
Patienten fühlen sich daher
oft müde und energielos.
Idealerweise wird bei der
Einnahme von Statinen also
nicht nur Omega 3 als Unter-
stützung zugeführt, sondern
auch CoenzymQ10, um einem
möglichen Defizit entgegen-
zuwirken. Mittlerweile gibt es
auch Nahrungsergänzungs-
mittel, die beides ineinander
vereinen.

Tipp aus der Apotheke
Hier werden am häufigs-
ten Omega-3-Kapseln von
Dr. Böhm® empfohlen. Sie
enthalten nicht nur Coenzym
Q10 in ausreichend hoher
Dosierung, sondern verfügen
auch über die österreichweit
höchste Konzentration der
beiden wichtigen Omega-3-
Fettsäuren EPA und DHA.
Gut zu wissen: Die Kapseln
sind völlig geruchs- und ge-
schmacksneutral. All jene, die
schon einmal Fischöl aus der
Flasche oder minderwertige
Fischöl-Kapseln gekostet ha-
ben, wissen, welch ein Vorteil
das ist.

Man fällt aus allen Wolken, denn eigentlich hat man gar
nichts gespürt. Trotzdem werden bei der Gesunden-
untersuchung plötzlich die Blutfettwerte ein Thema.
Was kann man tun?

Anzeige

Ausgehzeit am
Faschingsdienstag

Ich möchte am Faschings-
dienstag fortgehen und bei
einem Freund übernachten.
Darf ich das und wie lange
dürfen wir unterwegs sein?
D., 15

Hallo D.!

Schön, dass ihr gemeinsam Fa-
sching feiert und du dir Gedanken
zu den Ausgehzeiten machst. Ge-
nerell gilt: Wenn deine Eltern die
Übernachtung bei deinem Freund
erlauben, spricht aus rechtlicher
Sicht nichts dagegen. Zu beachten
ist, dass du nur zu gewissen Zeiten
alleine ohne Aufsichtsperson
draußen unterwegs sein darfst.
Nämlich in deiner Altersgruppe bis
längstens24Uhr–undauchdasnur
mit Erlaubnis der Erziehungsbe-
rechtigten. Sie können deine Aus-
gehzeiten auch verkürzen, nie aber
verlängern. Laut Jugendschutzge-
setz kann eine erwachsene Person
über 18 Jahre Aufsichtsperson sein.
Zusätzlich benötigt diese Person
eine schriftliche Einverständnis-
erklärung deiner Eltern. In diesem
Fall darfst du dann auch länger als
24 Uhr unterwegs sein. Weitere Re-
gelungen im Jugendschutzgesetz
betreffen z. B. Alkoholkonsum und
Rauchen. Infos findest du unter
jugendservice.at/jugendschutz oder
jugendschutz-ooe.at. Wichtig ist
auch: Es gilt jenes Jugendschutz-
gesetz von dem Ort, wo du dich ge-
rade aufhältst. Wenn du in einem
anderen Bundesland oder im Aus-
land bist, gelten dort andere Richt-
linien. Fragen dazu werden gerne in
deinem nächsten JugendService
beantwortet.

4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo und Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215917
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Linda Soliman
Jugendberaterin
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WAHL

Neuer Vorstand bei
der Landjugend LSL
LUFTENBERG/LANGEN-
STEIN/ST.GEORGEN/GUSEN.
Ende Jänner fand die Jahres-
hauptversammlung der Land-
jugend LSL (Langenstein-St.
Georgen/G-Luftenberg) im K2
in Langenstein statt.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung veränderte sich die Struktur
im Vorstand wieder deutlich.
Nach fünf Jahren löste sich das
bekannte Leiter-Duo auf. Daniel
Hammer verabschiedete sich aus
Vorstand, Elisabeth Eichinger
blieb jedoch erhalten. Als neuen
Leiter-Partner hat sie nun Peter
Hoislbauer an ihrer Seite. Lukas
Hammer wird künftig als Leiter-
Stellvertreter tätig sein. Weitere
dreiVorstandspostenwurdenneu
besetzt: Jana Hackl wurde Kas-

sier-Stellvertreterin, Michael
Burger Agrar und Sportreferent
und Selina Rauch übernahm den
Posten der Schriftführerin. Der
neue Vorstand blickt motiviert in
die Zukunft.<

Der neue Vorstand der Landjugend LSL
(Langenstein-St. Georgen/G-Luften-
berg). Foto: Landjugend LSL

GENUSSABENDE

Winzer-Pionier zu
Gast imWeinwerk
PERG. Die Weinverkostungs-
abende mit kulinarischer Be-
gleitung aus der Pergwerk-Kü-
che erfreuen sich seit fünf Jah-
ren größter Beliebtheit. Ver-
gangene Woche war Pepi
Umathum zu Gast.

„Wenn solche Granden zu uns
kommen, dann ist das schon eine
große Ehre“, freute sich Perg-
werk-Küchenchef Andreas Brei-
tenfellner bei der Eröffnung des
Weinwerk-Abends vergangene
Woche, dass Pepi Umathum
höchstpersönlich schon zum
zweiten Mal nach Perg angereist
ist. Trinkwerk-Sommelier Gün-
ther Hörmedinger führte mit dem
Winzer durch den Abend und
kredenzte den 110 Weinwerk-
Gästen sechs edle Tropfen, an-

gefangen von Sekt Brut über zwei
weiße Klassiker bis hin zu den
bekannten Rotweinen des Wein-
gutes und einer Beerenauslese.
„Manche Weine sind verhalten
undzeigenerst nachundnach ihre
vielen Facetten“, so Umathum,
der auch ausführlich über die Phi-
losophie seines Betriebes erzähl-
te. Der nächsteWeinwerk-Abend
findet am7.MärzmitMartinNigl
statt – aber schnell sein, esgibtnur
mehr Restplätze!<

Andi Breitenfellner, Josef Umathum
und Günther Hörmedinger Foto: Hausi Flo

OpernballDer Faschingsball des SeniorenbundesMitterkirchengingunter dem
Titel „Erster Mitterkirchner Opernball“ über die Bühne. Die elegant gekleideten
Gäste wurden mit Sekt und Schnaps empfangen. Die Debütanten des Senio-
renbundes tanzten ein und Alois Aichinger verkörperte Richard Lugner. Neben
Musik und Tanz gab es Torten und Krapfen der Seniorenfrauen. Foto: SB Mitterkirchen

In Kooperation mit:

Alexander & Tamara aus Perg
Foto: Prinz

Isabella & Manuel aus Urfahr-Umgebung
Foto: Samo Juvan Photography

In Kooperation mit:

Christiane & Jakob aus Perg 

Foto: Katharina Lacko Fotografie

Beatrix & Klaus aus Rohrbach

Foto: Falkner Fotografie
Heidi & Peter aus Urfahr-Umgebung
Foto: Privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/traumpaar

Sandra & Felix aus Freistadt

Foto: Privat

Traumpaar 2023
Wahl zum
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Leben mit dem Mond
MI+DO 7.+8. Feb.          

Donnerstag ab 15:10 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbei-
ten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

FR 9. Februar          
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Schubladen aufräumen, Sachen ver-
stauen, gründlich ausmisten; Reisen beginnen, 
kulturelle Aktivitäten, gesellschaftliche Termine, 
alle Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Sport, Pflanzen gießen, Genussmittel

SA 10. Februar          
Neumond um 00:05 Uhr, ab 14:45 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingssamstag 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Rückschnitt kranker Bäume u. Sträucher; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen; Fast-
tag u. Massagen, Kosmetik, da der Körper beson-
ders gut entschlackt – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SO+MO 11.+12. Feb.          
aufsteigender M. – Faschingssonntag/-montag – 
Montag ab 14:30 Widder

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Blattpflanzen 
(Salate) im Glashaus säen, auch Blütenpflanzen; bei 
frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor allem junger 
Obstbäume, die noch Holz ansetzen sollen; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Salben herstellen; beruf-
liche Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medi-
kamenten; Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: 
Haare schneiden u. waschen; Malerarbeiten

DI+MI 13.+14. Feb.          
Mittwoch ab 16:05 Uhr Stier – aufsteigender 
Mond – Faschingsdienstag, Aschermittwoch
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die noch Holz 
ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im Glashaus 
säen; Brot u. Kuchen backen; gründlich lüften; 
gute Wirkung von Medikamenten u. Schönheits-
mitteln; Haare waschen  
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 

DO 15. Februar          
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
Salben u. Körperpflegemittel herstellen; Angele-
genheiten, die die Familie betreffen; Hochzeits-
tag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

tips.at/mondkalender

2 x 2.000-Euro-Gutscheine für 
Elektrogeräte und eine Daunenjacke

Versteigerung
der Woche

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

11.02.2024,  

um 20 Uhr.
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Anbieter &
Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

2 x 2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf von 
Elektrogeräten eingelöst und für mehrere Einkäufe verwendet 
werden. Nicht einlösbar für bereits bestehende Aufträge.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–

Thermic Pro Daunen- 
jacke Gr. M, Farbe gelb
High-Performance-Material 
TX SHELL 2L, auf Bewegungs- 
freiheit und Wetterfestigkeit 
getrimmt, wasserdichte Beschichtung, 
gefüllt mit rückverfolgbaren Premiumdaunen.

€ 225,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 450,–

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Sport 2000 Weitgasser
Obere Marktstraße 5
5541 Altenmarkt im Pongau
www.weitgasser.cc/de

JUGENDKARTE

Flugzeugsimulator
OÖ. Mit der 4youCard können
Jugendliche bis 27 Jahre den
Flugsimulator Synthetic 737 in
Alkoven im Bezirk Eferding ver-
billigt nutzen. Im Simulator sind
alle Instrumente wie im echten
Flugzeug vorhanden. Gemein-
sam mit einer überzeugenden
Geräuschkulisse, Gästebegrü-
ßung und Wetterbriefing ent-
steht ein Gefühl von echter Flug-

zeugsteuerung. Minus zehn Pro-
zent auf alle Flugtickets werden
mit dem Rabattcode auf der
Website www.4youcard.at ge-
währt.<

Im Simulator erhalten die Teilnehmer das Gefühl, selbst in einer Boeing 737 zu
sitzen und können eine realistische Flugzeugsteuerung erleben. Foto: Synthetic737

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 
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KINDER ERLEBEN TECHNIK

Kleine Forscher im Bezirk Perg
MÜNZBACH/BEZIRK PERG. In
sechs Kindergärten des Bezir-
kes erforschten die Kindergar-
tenkinder im Rahmen einer
Forscherwoche die Experi-
mentierstationen von KET –
„Kinder erleben Technik“.

Um Kindern bereits im Kinder-
gartenalter ein adäquates Ange-
bot für ihr technisches Interesse
zu bieten, wurde das Projekt
„Kinder erleben Technik“ ge-
meinsam von der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich und dem
Land Oberösterreich entwickelt.
KET ist seit 2009 erfolgreich in
Oberösterreich unterwegs und
startete 2022 mit dem Verleih-
service für oberösterreichische
Kindergärten.
Ende Jänner machten die Statio-
nen in sechs Kindergärten imBe-
zirk Perg Halt.

Die neue Obfrau der Wirt-
schaftskammer Perg, Eveline
Grabmann, machte sich ein Bild
von der Aktion im Kindergarten
Münzbach. Dort war eine Sta-
tion aufgebaut, bei der die Kin-
der mit verschiedenen elektroni-
schen Geräten wie Laptops ex-

perimentieren und basteln konn-
ten. „Mädchen und Buben sind
gleichermaßen engagiert undvon
den technischen Aufgaben be-
geistert“, so Eveline Grabmann.
Begeistert von „Kinder erleben
Technik“ ist auch dieLeiterin des
Kindergartens Münzbach, Silke

Panhofer. „Wir sind von Anfang
an immer dabei und warten auf
das Teilnahme-Mail, denn dann
heißt es schnell sein, umeinender
Plätze zu ergattern.“
In allen teilnehmenden Kinder-
gärten werden die verschiedenen
Experimentier- und Mitmach-
Stationen mit Begeisterung an-
genommen. Das Programm er-
möglicht es den Jüngsten, sich
spielerisch mit Themen wie bi-
närer Datenübertragung, 3D-
Druck und Glasfasertechnologie
auseinanderzusetzen. Auch die
Elektrizität ist in verschiedene
Stationen integriert und kannwie
bei der Wasserkraft oder dem
Smart Minihome mit eigener
Muskelkraft erlebt werden. Kin-
der sind neugierig, hinterfragen
und möchten entdecken – die
WKO unterstützt die kleinen
Forscher dabei bestmöglich.<

Eveline Grabmann, Obfrau WKO Perg, und Kindergarten-Leiterin Silke Panhofer
mit den kleinen Forschern im Kindergarten Münzbach Foto: WK Perg

KINOTIPP

Feuerwehrmann Sam:
Tierische Helden
Im schönen Hafenstädtchen
Pontypandy sind Feuerwehr-
mannSamundseinTeamstets im
Einsatz. Egal, ob James bei einer
Robbensichtung auf offenem
Meer in Seenot gerät, Norman
und Mandy aus einem reißenden
Fluss gerettet werden müssen
oder derHundBuddlermit einem
Dinosaurierfossil auf einem

Felsvorsprungfestsitzt–Samund
sein Team eilen stets zur Hilfe
und beweisen, was man mit Mut,
Hilfsbereitschaft und Teamgeist
alles erreichen kann.< Anzeige

Sam und sein Team eilen stets zur Hilfe und beweisen Mut. Foto: 2024 Leonine

„Feuerwehrmann Sam:
Tierische Helden“
Ab 8. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

GOTTESDIENST

ORF besuchte
Lichterprozession
MÜNZBACH. Unter dem Motto
„Zeit zu leben, Zeit zu leuch-
ten“ veranstaltete die KFB
(Katholische Frauenbewe-
gung) am Freitag, 2. Februar
die LICHTER-WORT-GOT-
TES-FEIER in der Pfarrkir-
che Münzbach.

Die Lichterprozession mit Ker-
zensegnung wurde vom Frauen-
chor unter der Leitung von Mar-
git Neuhauser musikalisch um-
rahmt. Maria Huber (Wortgot-
tesdienst-Leiterin) sorgte dafür,
dass diese Feier zu einem sehr
berührendenErlebniswurde.Der
ORF hatte sich im Vorfeld zur
Berichterstattung angekündigt,
um diesem Kirchlichen Event
beizuwohnen. Die Feierlichkeit
der Festdarstellung des Herrn

wurde mit der Spende des Bla-
sius-Segens abgeschlossen.
Unterstützt wurde dieser Ab-
schluss von Johannes Schützen-
eder aus dem Seelsorgeteam-Li-
turgie.<

Die besinnliche Prozession wurde vom
ORF OÖ übertragen. Foto: Christian Strach
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Platz schaffen, Cash machen!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2024.

1+1 Aktion

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Herrenstraße 1, 4320 Perg

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr
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Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
745.569

Entrümpelungen, Transport,
Umzüge  0676 9697610

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

KAUFT: Pelze, Spielzeug,
Porzellan, Schallplatten, Antik,
Kristall, Gemälde, Teppiche,
Schmuck, Uhren, Fotoapparate
Zinn, Münzen, Schreib/Nähm.
Kostenlose Wertermittlung!
 0660 9402921

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sammler sucht:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, hochwertige
Bekleidung...
Wein und Whiskey Sammlung
 0664-99214983 Hr. Braun
www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

WINTERAKTION Haustüren
zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

64-jährige,  natürliche,
schlanke, erotische Lady mit
Spaß am Wandern, Berge, Ther-
men, Ski, Rad, Theater, Konzer-
te, möchte wieder lieben und
geliebt werden. Welcher etwas
sportliche Mann möchte dieser
unwiderstehlichen Frau sein
Herz schenken und das für IM-
MER.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Alexandra, 54 J., mit viel
Gefühl und Verstand, sportlich,
liebevoll und spontan. Du liest
Kontaktanzeigen obwohl Du
keine Probleme hast, jemand
kennen zu lernen? Liebst die
Natur, Tiere, Musik, Sonne,
Wasser und Sport? Warum
nicht auf diesem Weg? Das wä-
re mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 65
J., der mich zum Lachen bringt
und Sinn für Zärtlichkeit hat.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Für immer zusammen
sein,  nicht nur für eine Nacht
sondern Zärtlichkeit, Gefühle
und das Leben miteinander tei-
len, diese Sehnsucht hat
Sandra 53jährige aufrichtige
und treue bildhübsche Sie. Ruf
an. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Hanna, 73 J., Witwe. Jetzt
ist Schluss mit der Einsamkeit,
miteinander lachen, die Natur
genießen, für uns kochen, im
Garten arbeiten, Ausflüge un-
ternehmen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und freue mich
auf einen Mann, gerne bis 85
J., der noch nicht ganz einge-
rostet ist und sich wieder nach
kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Mit einem Kuss geweckt
werden, den Tag gemeinsam
beginnen, miteinander glück-
lich sein möchte Anna 64jähri-
ge Witwe und freut sich des-
halb sehr auf Deinen ernstge-
meinten Anruf und unser erstes
Rendezvous. Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
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ACHTUNG!

Auf der Mühlviertler 

Alm wird der rüstige 

70-jährige Pensionist 

KARL gesucht.

Bitte melde dich bei 

deinen 3 Freunden.

Echt cool! Martha und 

Franz sind 120 Jahre, 

wenn das nicht ein 
spezieller Anlass 
zum Feiern ist…… 

Happy Birthday 
euch beiden Eure 
liebe Schwingal 
Verwandtschaft

Echt cool! Martha und 

Lieber Jakob!

Mama, Papa, Oma und Luki

Herzlichen 
Glückwunsch zum 

10. Geburtstag! 
Du bist jetzt zweistellig 

und zehnmal cooler! 
Wir haben dich lieb! 

www.facebook.com/tips.at

Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

KFZ

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Immo 
bIlIen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Dienstags schon 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Facharbeiter (m/w/d) 
für den Bauhof
in Langenstein

(ab 1.8.2024, Vollzeit mit 40 Std./Woche)

Stellenausschreibung unter  
www.langenstein.at/gemeindeamt/jobs 

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Fescher, gepflegter Mann, 59,
sucht schlanke Dame für gele-
gentliche diskrete treffen
 0664-7605020

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

VERKAUFE Schreibtisch-
sessel/Bürosessel inkl. ab-
nehmbaren Armlehnen & Kopf-
stütze, Höhe/Lehne/Neigung
verstellb.,  0664 4989291

Verkaufen unser VOLLHOLZ-
SCHLAFZIMMER bestehend
aus: Doppelbett, sehr großzügi-
gem (Eck-)Kasten, Kommode
mit 6 Schubladen & 2 Nacht-
kästchen mit jew. 4 Schubladen
 0664 4989291

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Verkaufe Kinder Schischuhe,
Salomon, Größe 29, neuwertig,
1 Saison benutzt, VP: € 40,-
 0664-8157715

Kiste für Kistensau,  nagel-
neu, Edelstahlwanne, innen
40x60 cm, außen 55x75 cm,
inkl. Gitterrost. VP € 750,-.
 0664-4010467

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
85,- bis 90,- Euro,  07267-
8298 oder 0664-73591114

Kaufe alte Bauernbettwä-
sche kariert oder ge-
streift. Bis 1965.  0676
7244602

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Umschreibungen
Letzte Chance 2024
0676/3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Schmuckberaterin werden
Luna + Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
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Die EDER GmbH ist ein auf Werbe- und Mietmatten spezialisiertes Unternehmen mit ca. 25.000 Kunden
aus allen Branchen vom Kleinstunternehmer bis zum Großkonzern und betreut über 60.000
Servicematten in ganz Österreich.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n tüchtige/n, agile/n und kontaktfreudige/n   
              
      Büroangestellte/n für die Buchhaltung (m/w/d)

(20 - 25 Std/Woche)
Anforderungen
• Sie verfügen über eine kfm. Ausbildung
• Sie konnten bereits Berufserfahrung sammeln
• Sie haben fundierte EDV-Kenntnisse (Outlook, Word, Excel)
• Sie verfügen über Buchhaltungsgrundkenntnisse / BMD / NTCS
• Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Teamverantwortung sind für Sie selbstverständlich
Wir bieten:
• neue Herausforderungen durch abwechslungsreiche Tätigkeiten
• eigenverantwortliches Arbeiten
• ein kollegiales Umfeld in modernem Ambiente

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Lichtbild, Lebenslauf 
und Zeugnissen), in denen Sie uns auch Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre Gehalts-
vorstellungen mitteilen. Bewerbung an matten@eder.at. 
Ansprechpartnerin: Fr. Michaela Langwieser
Bruttojahresgehalt bei Vollzeit 41.200,-
wobei je nach konkreter Qualifikation die Bereitschaft
zur Überbezahlung besteht.

Eder GmbH
Ederstraße 1 • 4225 Luftenberg • www.eder.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wohnen Pregarten

Behindertenbegleiter:in

www.diakoniewerk.at/jobs
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Melde dich bei uns!
karriere@diakoniewerk.at

suchen
Wir
DICH!

die Nummer Deins im Job Finden
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Nikolaus
Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

KeinWunder, dass
Printwerbungwirkt!
In der Wahrnehmung ist Werbung in
Zeitungen:

• am relevantesten
• am informativsten
• am hochwertigsten
• am nützlichsten
• am glaubwürdigsten
• amwenigsten aufd

Quelle:Werbeimage 2023, Verein Arbeitsgemeinschaft Media-Analysen, n=2.2

Jetzt
buchen!
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Wir freuen uns auf
Ihre Kontaktaufnahme!
www.tips.at/kontakt

Bad Zell sucht eine/n 
Kommunalarbeiter(in) 
Komm in unser Bauhofteam, das zum Wohle aller 
Bürgerinnen und Bürger

• Trinkwasser liefert
• das Ortsbild pflegt
• Gemeindegebäude betreut
• den Winterdienst durchführt und Vieles mehr.

Unsere Arbeit macht SINN, wird wertgeschätzt und 
ist krisensicher!!!!

• Leben und Arbeiten in der Region ohne  
zeitaufwendiges Auspendeln

• Unbefristetes Dienstverhältnis in Vollbeschäfti-
gung mit Dienstbeginn ab 1. Mai 2024

• Einstiegsgehalt € 3.133,-- brutto für  
40 Wochenstunden plus Bereitschaftszulage

• Versichert bei der KFG OÖ

Näheres unter www.badzell.at oder  
unter 07263/7255-12

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung bis 
spätestens Montag, 26. Februar 2024.

www.badzell.at
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Alle Infos zu den Reisen auf tips.at/leserreise

BERATUNG & BUCHUNG www.tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen  
unter 0732/ 78 18 77 oder hauptplatz@maderreisen.at

FLUSSKREUZFAHRT MS NESTROY 

Vom Donaudelta nach Linz
22.6.-1.7.2024 I 10 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• An/Abreisepaket ab/bis Linz 
• 10-tägige Flusskreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren
• Nächtigung mit Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

KREUZFAHRT COSTA DELIZIOSA 

Östliches Mittelmeer 
28.9.-5.10.2024 I 8 TAGE

F:
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Östliches Mittelmeer 

Frühbucherbonus:  
50 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 899,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖab € 1.599,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

KREUZFAHRT COSTA FASCINOSA 

Karibische Inseln
9.2.-24.2.2025 I 16 TAGE

F:
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• ab/bis Hafen und beinhalten alle Steuern  

und das obligatorische Trinkgeld
• Flug ab/bis Wien
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung ab 30 Teilnehmer

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 2.219,-Preis pro Person

inkl. Flug ab/bis Wien

KREUZFAHRT COSTA DIADEMA 

Kanarische Inseln & Madeira
2.11.-17.11.2024 I 15 TAGE

F:
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 15-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Kanarische Inseln & Madeira

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 1.239,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

Jetzt Frühbucherbonus bis 29.2.2024 nutzen auf tips.at/leserreise
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ASKÖ LUFTENBERG

Judo-Kurs für
Anfänger
LUFTENBERG. Die Sektion Ju-
do der ASKÖ Luftenberg bie-
tet wieder einen Anfängerkurs
für Kinder und Jugendliche ab
der ersten Schulstufe an. Der
KursstartetamDonnerstag,29.
Februar.

Das Training wird jeden Donners-
tag von 17.50 bis 19.10 Uhr abge-
halten. Die Teilnehmerzahl ist auf
maximal20Personenbegrenzt.Ein
Schnuppertraining ist ab sofort
gegen Anmeldung möglich. Judo
ist nichtnur einKampfsport.Neben
konditionellen und technischen
Elementen wird im Judosport gro-
ßer Wert auf die Vermittlung so-
zialer Werte wie Ehrlichkeit,
Hilfsbereitschaft, Höflichkeit,
Selbstbeherrschung, Respekt und
Mut gelegt. Die Roll- und Fall-
schule bzw. das Reaktionstraining
sind im Judo wichtige Faktoren,
durch die Unfälle vermieden oder
minimiert werden können (z.B.
auch Stürze beim Radfahren, In-
lineskating, Schifahren oder Fuß-
ball). Infos und Anmeldung bei
Herbert Dansachmüller unter oder
Tel. 0699 10284630<

Judokurs Foto: adobe.stock.com/Nomad_Soul

TISCHTENNIS

Sieg gegen Kapfenberg als Geschenk
MAUTHAUSEN. Die Donau-
märkter bestätigten in der Rück-
runde (Bundesliga: Unteres
Play-off) ihr erfolgreiches Aus-
wärts-Wochenende vor einer
Woche auch in Mauthausen.
Nach dem 3:3 gegen Tabellen-
führer Oberwart (bei 3:1-Füh-

rung ASKÖ Glas Wiesbauer
Mauthausen) gelang Bernhard
Kinz-Presslmayer und Co. beim
Sonntagspiel gegen Kapfenberg
ein 4:2-Sieg, obwohl man an-
fangs schon mit 0:2 zurücklag.
Nach Runde 3/4 setzte sich das
Team aus dem Mühlviertel mit

Da Silva, Martin Leonhartsber-
ger, Simon Oberfichtner und
Kapitän Bernhard Kinz-
Presslmayer damit auf die Ta-
bellenmitte. Sehr zur Freude von
OÖTTV-Präsident und Ge-
burtstagskind Hans Friedin-
ger.<

Große Freude über den Sieg gegen
Kapfenberg Foto: piedie

EISHOCKEY

Rieder verpasst nur
knapp eine Medaille
RIED/RIEDMARK. Die österrei-
chische Eishockey-Mann-
schaft rund um den Rieder Jo-
nathan Oschgan verpasste bei
den Winter Youth Olympic
Games (YOG) in Korea nur
knapp den Stockerlplatz.

Nachdem man gegen Kasachs-
tan bereits mit 1:4 zurücklag,
kämpfte sich das österreichische
Team zurück in das Spiel, holte
Tor um Tor auf, doch der Aus-
gleich wollte nicht gelingen, so
verlor man die Partie knapp mit
5:6. Die Enttäuschung nach der
Niederlage war riesengroß.
Trotz allem kann den Spielern
rund um Jonathan Oschgan (Eis-
hockey Akademie OÖ) aus Ried
die Erfahrungen und Erlebnisse
während dieser zwei Wochen

keiner nehmen. Die gewonnenen
Lehren können sie auch schon
bald umsetzen, wenn sie sich ab
5. Februar in Klagenfurt wieder
treffen, um sich dort in einem
Vier-Nationenturnier gegen
Norwegen, Frankreich und
Deutschland zu messen.<

Das Eishockey-Team mit dem Rieder
Jonathan Oschgan Foto: GEPA, ÖOC/Meindl

FAUSTBALL

Wieder 1. Bundesliga
MÜNZBACH. Nach den beiden
Niederlagen in der letzten Woche
waren die Chancen auf den Wie-
deraufstieg indie1.Bundesliga für
die Münzbacher Herren nur mehr
gering. Mit zwei Siegen gegen
Urfahr 2 und die Hausherren aus
Drösing konnte man nach einer
Saison in der 2. Bundesliga nun

den sofortigen Wiederaufstieg in
die höchste Spielklasse Öster-
reichs doch noch schaffen. „Ob-
wohl wir auf die Patzer der Geg-
ner hoffen mussten und eigentlich
nicht mehr mit dem Aufstieg ge-
rechnet haben, konnten wir die
entscheidenden Punkte sam-
meln“, so Schartmüller.<

VOLLEYBALL

M4V-Girls
fix im Playoff
PERG. Mit einer Niederlage und
einem Sieg beenden die Perger
Volleyball Bundesliga-Damen
den Grunddurchgang als Tabel-
lenzweiter. Im Heimspiel am
Samstag kam mit VC Raiffeisen
Dornbirn der direkteVerfolger in
der Tabelle in die Donauwell
Arena nach Perg. Das Spiel wur-
de mit 2:3 verloren, mit diesem
Punkt aber die Teilnahme an der
Relegation zur 1. Bundesliga be-
stätigt. Am Sonntag erwarteten
die Pergerinnen dann noch im
letzten Heimspiel das Tiroler
Team von SU Inzing in der Do-
nauwell Arena. Und hier gelang
den Mühlviertlerinnen noch ein
3:1-Arbeitssieg. Coach Lydia
Trauner konnte allen Spielerin-
nen Einsatzzeiten geben und das
Team durfte nach 110 Minuten
mit dem Publikum feiern.<

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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präsentiert den

DIE SINFONIE
DES LAUFENS

07.04.2024

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at2024 wird angestrebt, die Bewerbe des

Oberbank Linz Donau Marathons nach den
Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens
für Green Events auszurichten.
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NARRENTREIBEN

Umzüge und Paraden im Bezirk
BEZIRK PERG. Bis zum Fa-
schingsdienstag haben begeis-
terte Faschingsnarren wieder
einige Gelegenheiten, sich in
Schale zu werfen und bei den
Umzügen noch einmal so rich-
tig zu performen.

Los geht es am Faschingssams-
tag in Mauthausen. Die Markt-
gemeinde lädt wieder zum gro-
ßenUmzug.Ab14Uhrgehteszur
Aufstellung am Heindlkai, ab 15
Uhr heißt es dann: Abmarsch
Richtung Freizeitzentrum. Vor
dem Bettelberggelände gibt es
noch eine Labstelle der Gemein-
de Mauthausen, bevor sich der
Zug dann weiterbewegt bis zur
Mittelschule. Dort wird im
Schulhof ab 16. 30 Uhr dann das
traditionelle Verbrennen des Fa-
schinghansls durchgeführt. Na-
türlich gibt es auch wieder eine

Prämierung der kreativsten Mas-
ken. Im Anschluss findet eine
feuchtfröhliche Party vor dem
Donausaal statt. Die Marktmu-
sikMauthausenunddieGardeder
ASKÖ Mauthausen begleiten
den Umzug und zwei DJ’s sor-
gen für beste Unterhaltung. Bei
Schlechtwetter findet der Aus-
klang im Foyer des Donausaals
statt.

Auch inGreinwill derVerein der
Greiner Wirtschaft die Tradition
des Faschings heuer wieder
hochleben lassen. Zum Umzug
geladen wird am Dienstag, 13.
Februar, um 14 Uhr am Greiner
Stadtplatz. Treffpunkt für mit-
wirkende Gruppen ist um 13.13
Uhr am Luger-Parkplatz. Am
Hauptplatz wird es Live-Musik
geben und auch für die kulinari-

scheVerpflegung ist gesorgt.Die
besten Masken werden auf der
Bühne prämiert. Anmeldung bei
Klaus-Dieter Heilmann unter
Tel. 0660 1577425.

Funparade in Schwertberg
MitderFunparadederWIGsteigt
am Faschingsdienstag auch in
Schwertberg eine der größten
Faschingsveranstaltungen im
Bezirk. Gefeiert wird ab 14.30
Uhr am Marktplatz zu Livemu-
sik von Turbo Gery. Teilnehmen
an der Parade können alle inter-
essierten Narren aus Schwert-
berg und den Nachbargemein-
den. Es wird eine Kinder-, Grup-
pen- und Einzelwertung der bes-
ten Kostüme geben. Anmeldun-
gen bei WIG-Obmann Thomas
Hinterreiter per E-Mail an
t.hinterreiter@sigma.at oder
unter Tel. 0676 7242533.<

In Mauthausen heißt es am Samstag wieder „Mau Mau“. Foto: Marktgem. Mauthausen

KONZERT

Blasmusiknachwuchs
spielt im Donausaal
MAUTHAUSEN. Am Samstag,
17. Februar, findet das Bezirks-
jugendorchesterkonzert im Do-
nausaal Mauthausen statt. Um
19.30 Uhr spielen die Nach-
wuchsmusiker aus den Vereinen
des Bezirks unter der Leitung des
Rechbergers Stefan Huber auf.
Das Bezirksjugendorchester

(BJO) besteht aus einer bunten
Mischung rund 80 Jungmusi-
kernder27Mitgliedskapellendes
gesamten Bezirkes Perg.
Eintrittskarten für das jährliche
Konzert gibt es bei allen Mit-
glieder des Orchesters, beim Be-
zirksblasmusikverband oder an
der Abendkasse.<

Die jungen Musiker lassen wieder den Donausaal erklingen. Foto: BGBTV

MULTIVISIONSVORTRAG

„Best of Harry“ in
Lichtspiele Katsdorf
KATSDORF. Am Freitag, 9. Fe-
bruar ist Harry Reichhart mit
seiner neuen Multivisionsshow
„Abenteuer und Glanzlichter“
um 20 Uhr im Kino Katsdorf
zu Gast.

Seit mittlerweile mehreren Jahr-
zehnten lädt Harry Reichhart zu
seinen Diavorträgen und Foto-
shows, bei denen man seine Rei-
sen und Abenteuer hautnah mit-
erleben kann.Mit Ausnahme von
Nordamerika und Australien hat
er alle Kontinente mehrmals be-
reist, ob mit dem Flugzeug, dem
Expeditionsfahrzeug oder zu
Fuß. Bekannt ist Reichhart für
seinen naturverbundenen Reise-
stil, seineWege abseits von Tou-
ristenpfaden und den Kontakt zu
einheimischen Menschen und

Völkern. Nun hat er diese Er-
lebnisse und Abenteuer in einer
circa 90-minütigen Best-of-
Show zusammengefasst und
nimmt die Besucher mit seinen
Fotos mit auf eineWeltreise .<

Besucher erwartet eine fotografische
Reise um die Welt. Foto: Reihhart
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9.2.24 BRUCKNERHAUS LINZ

galanachtdessports.at

2:TAGES:BART | LEMO | HOAMSPÜ
PT ART ORCHESTER | SILVIA SCHNEIDER | TOM WALEK

mit EURO-Stars und Olympia-Spitzensportlern

Für Tickets und Infos zur
Gala QR-Code scannen.
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ZAUBERFLÖTE

Junge Theatertalente
PERG/BAD HALL.Das Perger Fi-
gurentheater gastiert mit einer
Aufführung von Mozarts „Zau-
berflöte“ erstmals in Bad Hall.
Ihr guter Ruf eilt ihnen bereits
voraus: Als die jungen Theater-
talente vor 14 Monaten in Perg
mit ihren selbst gemachten Ma-
rionetten die beliebte Oper spiel-
ten, waren alle sechs Vorstellun-

gen ausverkauft. Nun gibt es am
16. Februar, um 15 Uhr im Stadt-
theater Bad Hall nochmals die
Möglichkeit, jene gelungene In-
szenierung zu sehen. Das Beson-
dere: Die Mitwirkenden sind erst
zwischen 14 und 19 Jahren alt.
Die Karten kosten 15 Euro. Re-
servierung unter 07258 6526 oder
www.stadttheater-badhall.com<

Die jungen Talente mit ihren Marionetten Foto: Perger Figurentheater

ALOIS MÜHLBACHLER

Counter & Strings
BAD ZELL. Schon als Solist der
St. Florianer Sängerknaben hat
er mit seiner Stimme Aufsehen
erregt. Heute zeigt Alois Mühl-
bachler als erwachsener Coun-
tertenor, dass er Außergewöhn-
liches zu bieten hat. Zu hören
ist er am Freitag, 16. Februar,
in der Pfarrkirche Bad Zell.

Alois Mühlbachler ist ein inter-
national gefragter Solist auf dem
Gebiet der Barockmusik in Oper
und Konzert. Er gibt aber auch
Liederabende mit romantischem
undmodernemRepertoire. In Bad
Zell ist der Countertenor gemein-
sam mit dem Spring String Quar-
tet zu hören, einem der führenden
Klassik-Crossover-Streichquar-
tetten Europas, bei dem Julian
Gillesberger aus Rainbach Viola
spielt.Mühlbachler und das String
Spring Quartet verbindet eine
künstlerische Freundschaft, die in

gemeinsamen Konzerten mit dem
Titel „Counter & Strings“ mün-
deten. In Bad Zell wird man ab 19
Uhr unter anderem Anton Bruck-
ner in ungewöhnlichen Bearbei-
tungen hören. VVK: 25 Euro, im
Tourismusbüro und bei den örtli-
chen Banken. Tips verlost auf
www.tips.at 4x2 Karten!<

Alois Mühlbachler schlägt außerge-
wöhnliche Töne an. Foto: Alexander Eder

VORTRAG

(Rad)Weg nach Assisi
BAUMGARTENBERG. Am
Freitag, 16. Februar um 19Uhr
lädt das Katholische Bildungs-
werk Baumgartenberg zum
Vortrag von Hans Langeder
„Mein Weg nach Assisi – Er-
lebnisse, Begegnungen und
Eindrücke einer Radpilger-
fahrt“ in die Aula der Mittel-
schule Baumgartenberg.

Hans Langeder ist mit seinem
Fahrrad von Baumgartenberg am
29. April vergangenen Jahres ge-
startet und nach 14 Tagen in der
umbrischen Kleinstadt Assisi,
der Stadt des heiligen Franz von
Assisi, bei der Basilika „San
Francesco“ angekommen. „Es
waren sehr spannende, zum Teil
mühsame, aber vor allem Tage
der Dankbarkeit und der Freude.
Jedes Vogelzwitschern hören,
das Rauschen eines Baches
wahrnehmen, Blumen, die aus

alten Brückengeländern sprie-
ßen, genießen, dem Regen trot-
zen und sich an den Olivenhai-
nen und Obstgärten entlang des
Wegeserfreuen“, schwärmtHans
Langeder von seiner Pilgerfahrt.
Als Eintritt zum Vortrag werden
freiwillige Spenden gesammelt,
die einem sozialen Zweck zugu-
tekommen.<

Hans Langeder pilgerte mit seinem
Rad nach Assisi. Foto: Langeder

GEWINNSPIEL

Mitmannsgruber
gastiert im Donausaal
MAUTHAUSEN. Am Donnerstag,
29. Februar, gastiert der Kaba-
rettist Benedikt Mitmannsgru-
ber im Donausaal Mauthausen.
Tips verlost 5x2 Freikarten.

Im Mühlviertel sagt man, es
braucht drei Dinge, um ein er-
wachsenerMannzuwerden:Man
muss ein Kind zeugen, ein Haus
bauen und einen Baum pflanzen.
Benedikt Mitmannsgruber ist
keinMannwiealle anderen.Er ist
dünn, schwach, hat einen
Schnauzbart, trägt einen alten
Norwegerpullover und ist ein
klassischer Antiheld, ein sensib-
ler Losertyp. Statt ein Haus zu
bauen und Vater zu werden, sitzt
er mit einer Tasse Johanniskraut-
tee in einem spärlich eingerich-
teten Hinterzimmer in einer tris-

ten Großstadt, schreibt lustige
Geschichten und präsentiert sie
dem Publikum zum Beispiel in
Mauthausen. Auch gut. Tips ver-
lost 5x2 Freikarten.<

Newcomer-Kabarettist Benedikt
Mitmannsgruber Foto: Anna Sophie Kölbl
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10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AGGG

OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachriiichten.at/energie

10 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

10 x

Gewinnspiel

 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen 

 1 Jahr Gratisstrom

3 x E-Scooter
XIAOMI

3 x E-Scooter 

Jetzt
mitspielen!

OÖNachrichten lesen und Energie sparen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, lesen Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt online teilnehmen!

Mit freundlicher Unterstützung der
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MO, 12. Februar

DI, 13. Februar

MI, 14. Februar

DO, 15. Februar

FR, 16. Februar

Terminanzeigen

DO, 8. Februar

FR, 9. Februar

SA, 10. Februar

SO, 11. Februar

SECOND HAND

Tauschbasar
GREIN. Die Mütterrunde Grein
veranstaltet einen Basar für ge-
brauchte Kinder- und Babyarti-
kel. „Familien unterstützen und
den Kauf gebrauchter Kinder-
kleidung und Spielsachen er-
leichtern ist uns ein großes An-
liegen“, so der Verein. Der Ver-
kauf findet am Samstag, 2. März
von 8 bis 12 Uhr im Pfarrsaal
Grein statt. Die beschrifteten
Waren werden am Freitag, 1.
März ab 15.30 Uhr angenom-
men. Infos zum Verkauf von Ar-
tikeln gibt es unter tauschba-
sar.grein@gmx.at.<

Gebrauchte Kinderartikel werden an-
geboten. Foto: adobeStock/redaktion93

JUBILÄUM

b.choired gibt
Konzert
WARTBERG/AIST. Anlässlich
des 10-jährigen Jubiläums der
Reihe „KULTUR.RAUM.KIR-
CHE“ gibt das Vokalensemble
b.choired unter der Leitung von
Hans Baumgartner am Sonntag,
11. Februar, um 18 Uhr ein Kon-
zert in der Pfarrkirche Wart-
berg/Aist. Der Titel des Konzer-
tes lautet „Let There Be Light“.
Nach der Kirchenrenovierung der
Pfarrkirche Wartberg/Aist wurde
im Jahre 2014 die Idee geboren,
den wunderschönen Kirchenraum
für Kulturveranstaltungen zu öff-
nen. Es gibt keinen fixen Eintritt.
Mit einem moderaten Vor-
schlagspreis, der bei 12Euro liegt,
soll Kultur für jeden leistbar sein.
Sollte jemand diesen Preis nicht
bezahlen können, kann das Kon-
zert auch für einen geringeren Be-
trag besucht werden.<

71. Polizeiball OÖ
Februar
2024

Brucknerhaus Linz

12

Einlass 18:30 Uhr
Beginn 20:00 Uhr

www. u v o o e . a t

Luftenberg: Rechtsberatung Notar Dr. Matt-
hias Daxner, Marktgemeindeamt, 16.00

Luftenberg: Stammtisch, Forum - kleiner
Saal, 13.00, VA: Seniorenbund

Mauthausen: Stammtischteffen Zeitbank-
plus, Gasthaus Peterseil, 18.00 - 19.00

Naarn: Bunter Nachmittag, ASKÖ Sportheim,
14.00

Schwertberg: SiViva - Tanzspass zu toller
Musik, Volksheim 10.00-11.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Bad Kreuzen: Kabarett, Mario Sacher, Gast-
haus Schiefer, 20.00, VA: Wirtschaftsbund

Mauthausen: Englische Vorlesestunde, Bi-
bliothek, 16.00 - 17.00

Münzbach: Rockasitz, Freiwillige Feuerwehr,
Obernstraß, 20.00

Schwertberg: Pilates, Marktgemeinde,
09.00 - 10.00

Waldhausen: Theaterball, Gasthof Hader,
20.30

Arbing: Faschingsgschnas "Narrisch witzig
guat", Mehrzweckhalle, 19.30

Grein: Bauernball, Gasthaus Hahnwirt, 20.00
- 02.00, VA: Bauernbund

Katsdorf: Simandball, im Hof, 20.00

Mauthausen: Faschingsumzug, 14.00 -
22.00
Naarn: Ball der Landwirtschaft, Gasthaus
Redl, 20.00

Pabneukirchen: Maskenball, GH Fischelmai-
er, 20.00, VA: Freiwillige Feuerwehr

Perg: Kabarett "Isabella Woldrich", Pfarr-
heim, 19.15

Pergkirchen: Musikermaskenball, Gasthaus
Grabenschweiger, 20.00

Rechberg: Hausball, Gasthof "Zum
goschert'n Wirt", 20.00

Saxen: Maskenball, Gasthaus Auer, 20.00,
VA: Musikverein

Schwertberg: Kinderfasching, Volksheim,
14.00 - 18.00, VA: ÖVP

Waldhausen: Feuerwehrball, Gasthof Schau-
er, 20.00

Windhaag: Rockasitz, Hoftaverne Holzer,
20.00

Dimbach: Kinderfasching, 14.00 - 17.00, VA:
Kulturausschuss

Katsdorf: Kinderfasching, im Hof, 14.30

Langenstein: Faschingsumzug der Kinder-
freunde - Aufstellung: 13.00, Start: 14.00

Luftenberg: Kinderfaschingsumzug Siedler-
verein Abwinden, vom Spielplatz zum Lehen-
hof, 14.00

Mitterkirchen: Faschingsfrühschoppen,
Volksschule, 09.00 - 15.00, VA: Elternverein

Münzbach: Faschingscafé, Pfarrheim (ober-
halb der Sakristei), 09.00

Perg: Kindermaskenball, Die Turnhalle, 15.00

Rechberg: Kinderfasching, Gasthof "Der
Dorfwirt", 14.00 - 19.00

Schwertberg: Jungscharfasching, Pfarrzen-
trum, 14.00 - 16.00

St. Georgen/Gusen: Kinderfasching, Aktiv-
Park 4222, 14.00 - 17.00

St. Georgen/Walde: Faschingsparty für Kin-
der und Erwachsene, Pfarrsaal, 14.30

Waldhausen: Faschingstanz, Gasthof Schau-
er, 14.00 - 19.00, VA: Seniorenbund

Arbing: Fassching, Pfarrheim, 14.00, VA: Se-
niorenbund

Grein: Rosenmontagsparty, KIWI Bar, 20.00

Mitterkichen: SB Turnen, Mehrzweckhalle
15.00

Perg: SPÖ hilft: Geld vom Finanzamt zurück,
Bezirksbüro Herrenstr. 20/9, 14.30 - 16.30,
Terminvereinbarung  05 77262500

Grein: Faschingsumzug, Stadtplatz, 14.00 -
17.00, VA: Verein der Greiner Wirtschaft

Mitterkirchen: Faschingsfeier, GH Haberl,
16.00, VA: Pensionistenverband

Münzbach: Faschingsumzug, Volksschule,
14.00, VA: Elternverein

Naarn: Fasching, buntes Treiben am Markt-
platz, ab 10.00

Naarn: Faschingsdienstag, Marktplatz, 10.00

Ried: Dienstagskäfer - offene Spielgruppe,
Kinderfreunde Haus, 09.00 - 10.30

Schwertberg: Spielenachmittag für Ältere,
Pfarrzentrum, 14.00 - 16.00

St. Georgen/Gusen: Blaulichtfasching, Feu-
erwehrhaus, ab 14.00

St. Georgen/Walde: Faschingstanz, Gh.
Sengstbratl, 14.00

Waldhausen: Faschingsdienstag im Saal,
Gasthof Schauer, 09.00 - 23.00

Naarn: Fischessen, Gasthaus Kastner, 17.00

Naarn: Valentinsaktion, Ortszentrum, 10.00 -
12.00, VA: ÖVP

Schwertberg: Liebscher und Bracht Muskel-
Dehnen, Marktgemeinde 18.30-19.30. VA: Ge-
sunde Gemeinde

Schwertberg: Mama-Baby-Pilates, Eltern-
Kind-Zentrum Sonnenschein, 09.15 - 10.15

Schwertberg: Pilates, Sensus, 19.00 - 20.00

Dimbach: Gemeinsam statt Einsam, Xaverl-
haus, 14.00 - 17.00, VA: Pensionistenverband
und Seniorenbund

Freistadt: Infoabend digital der HLW/HLK
Freistadt, Zugang über die Schulwebsite,
18.30, https://www.hlw-freistadt.at/

Naarn: Verein Zeitbank - Stammtisch, GH
Schober, 17.00

Schwertberg: SiViva - Tanzspass zu toller
Musik, Volksheim 10.00-11.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Arbing: Kegeln, GH Rechberger, 15.00, VA:
Seniorenbund

Bad Kreuzen: Workshop "Räuchern ist viel
mehr als nur Rauch", Curhaus, 14.00 - 17.00

Baumgartenberg: Vortrag Radpilgerfahrt
nach Assisi - Hans Langeder, Aula der MS,
19.00

Schwertberg: Pilates, Marktgemeinde,
09.00 - 10.00
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Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Eine Verbindung,
die inspiriert.
Der Kia Ceed SW.
Gerne leasen ab € 199,- x 60²

Jetzt in Aktion¹ ab

€ 21.900,-
Gottfried Daxl GesmbH & Co. KG
Hammermühle 11 | 4707 Schlüsslberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 805 77 | www.daxl.at

CO2-Emission: 145-118 g/km, Gesamtverbrauch: 4,5-6,4 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia
Ceed SW Fahrgeräusch dB(A) 70.0-63.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 76.0-73.0 / 3750-3000. ¹ Listenpreis Kia Ceed SW Silber € 25.490,- abzgl. € 3.590,- Preisvorteil (inkl. Finanzierungsbonus in Höhe von € 1.000,-) ergibt einen
Aktionspreis von € 21.900,-. Ohne Finanzierungsbonus ist der Kia Ceed SW ab € 22.900,- zu erwerben. ²Leasing möglich gerne ab € 199,- x 60 Monatsraten mit 20%iger Anzahlung und Restwert von € 10.800,-. Die Abwicklung der
Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.3.2024. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 1|2024. *)7 Jahre/150.000km
Werksgarantie.

Auflösung Sudoku

9 6 4 8 2 3 7 1 5
5 2 8 9 1 7 6 4 3
7 1 3 4 6 5 2 8 9
3 9 6 2 5 4 1 7 8
1 7 2 6 9 8 5 3 4
4 8 5 3 7 1 9 6 2
2 3 9 7 8 6 4 5 1
8 5 7 1 4 2 3 9 6
6 4 1 5 3 9 8 2 7

Top-Termine

Ö3 CALLBOY IM DONAUSAAL
MAUTHAUSEN. Am Mittwoch, 6. März,
gastiert Ö3 Callboy Gernot Kulis im Donau-
saal Mauthausen. Er präsentiert das Beste
aus 20 Jahren Ö3 Callboy: Insider-Storys,
prominente Komplizen, Pannen und noch nie
Gehörtes. Highlights mit hoher Pointendich-
te sind garantiert. Karten: Ö-Ticket
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JUBILÄUMSKONZERT NIK P.
FREISTADT/STEYR. Der erfolgreiche Sin-
ger-Songwriter Nik P. feiert sein 25-jähri-
ges Bühnenjubiläum mit einem musikali-
schen Feuerwerk am 6. April 2024 in der
Messehalle Freistadt und am 25. Mai 2024
in der Stadthalle Steyr. VVK: www.oeti-
cket.com und in allen oeticket-Shops
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Waldhausen: Kerzalquizabend, Gasthof Ha-
der, 20.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664-3220404
ICARA Tierrettung e.V.  0732 266655,
0677 - 63762344

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Schwertberg: 09. Februar, Rotkreuz-Haus
15.30 - 20.30

Perg: Altstoffsammelzentrum, Kickenau 7,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-
12.00 und 13.00-18.00, Sa. 08.00-12.00

Perg: AMS Arbeitsmarktservice, Gartenstraße
4, 4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-
16.00, Fr. 08.00-13.00

Perg: Arbeiterkammer, Hinterbachweg 3,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-
16.00, Fr. 07.30-13.30

Perg: Bezirkshauptmannschaft, Dirnberger-
straße 11, 4320 Perg, Bürgerservice: Mo., Mi.,
Do., Fr. 07.00-12.00, Di. 07.30-17.00

Perg: Finanzamt, Herrenstraße 20, 4320
Perg, Öffnungszeiten, Mo., Di., Mi., Fr. 07.30-
12.00, Do. 07.30-15.30

Perg: Hallenbad/Sauna, Machlandstraße 47,
4320 Perg Öffnungszeiten: Montag geschlos-
sen, Di.-Fr. 10.00-22.00, Sa. 10.00-20.00, So.
09.00-19.00 Freibad ( Mai - September täglich
09.00-20.00)

Perg: ÖGK, Gartenstraße 14, 4320 Perg, Kun-
denservice: Mo.-Fr. 06.45- 15.00, Chefärztli-
cher Dienst Mo., Mi 06.45-14.15

Perg: Post, Dirnbergerstraße 2, 4320 Perg,
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-12.30 und
13.30 - 18.00

Perg: Salzwelt, Machlandstraße 47, 4320
Perg Terminreservierung:  07262-58422-22

Perg: Wirtschaftskammer, Haydnweg 4, 4320
Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-12.30
und 13.00-16.30, Fr. 07.30-13.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

11. Februar 2024
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa. 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Dr. Peterek/Dr. Welzl, (0732 601201).
Bez. Linz-Land: Kleintiere, (Sa. und So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227 4207)
Pferde, Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian
(07223 815870)

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
Bruderau 4,
 0664 8234509

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe!
Telefonberatung jeden Montag (außer Feier-
tag) von 17 - 20.00,  0732 7610-3610
Online-Beratung www.mobbingtelefon.at

Grein: Sozialberatungsstelle Ufer 2,
 0664 8234296

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
Mobile Beratung und Unterstützung für Eltern
ab der Schwangerschaft bis zum 3. LJ des Kin-
des, Mo.-Fr.: 08.00-16.00, Andrea Brunhofer,
 0676 49901202

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
Markt 1,
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
Hinterbachweg 3,
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung Dr.Schoberstraße 23,
 07262 54484

Perg: Jugendservice Johann-Paur-Straße 1,
 07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle Grillparzerstraße 3a,
 07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
Dirnbergerstraße 15,
 0664 8234508

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732 775577, info@klartext.at,
www.klartext.at

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe Heimstättenweg 2a,
Anmeldung unter
dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at oder
 0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
Rot-Kreuz-Platz 1,
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen:
Sozialberatungsstelle
Gusentalstraße 21,
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

St. Georgen/Gusen: "Marcel Callo - Opfer
von Gusen II" im Haus der Erinnerung, von 19.
Jänner bis 24. Mai



Anzeigen Perg

* 

PERG—KATSDORF—MOLLN 

SCHULJAHR 2024/25 

Jetzt schon Deinen Platz sichern. 
Mit Motivation und Talent kann JEDER ein Musikinstrument 
erlernen. Wir zeigen dir den EINFACHEN und effizienten Weg 
beim Musizieren.  

Innerhalb von WENIGEN WOCHEN spielst du bereits einige 
Stücke. Mehr als 670 Schüler bestätigen den musikalischen 
Erfolg der letzten 20 Jahre an der MUSIKERSCHMIEDE. 

 

ONLINE ANMELDUNG 

www.musikerschmiede.at 


